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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wie Sie wissen, wird der Kindergarten Re-
genbogen, aufgrund des weiterhin hohen Be-
treuungsbedarfs, um eine Gruppe erweitert.
Die Ausschreibungen für die Erweiterung lau-

fen auf Hochtouren und die ersten Arbeiten konnten bereits ver-
geben werden. 

Die Erschließungsarbeiten für das neue Gewerbegebiet/Misch-
gebiet „Straßäcker III“ haben Anfang Mai begonnen und könne
voraussichtlich im Herbst abgeschlossen werden. Es wird auch
zu Bauarbeiten auf den Zufahrtsstraßen kommen, die Zufahrt für
Anlieger wird aber jederzeit sichergestellt sein. Vielen Dank für
Ihr Verständnis!

Was – Wann – Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister           08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Frau Sandra Hinterberger     08445/9289-13                s.hinterberger@gerolsbach.de
Frau Melanie Schaipp           08445/9289-21                m.schaipp@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Schubert Michael                                             Tel. (0173) 9404465

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                 Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
85302 Gerolsbach                                                  Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40,                                       Tel. (0 84 45) 92 83 954
85302 Gerolsbach                                                   Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Patricia Häuslinger

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                       Rektorin: Pauline Schauer

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:                                            Tel. (0 84 45) 9 29 99 32
                                                                            Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                  Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                    Tel. (08445) 92 98 094
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                                     Tel. (0 84 45) 92 95 05 
                                                                                     Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe – Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.

Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                                       112

Polizei-Notruf                                                                                    110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk – Störungsnummer für Strom
Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem mit Ihrer
Energieversorgung? Dann wählen Sie bitte die Störungsnummer für
Strom: Telefon: 09 41-28 00 3366

Während der Pfingstferien fand erstmals eine Ferienbetreuung
für unsere Vorschul- und Grundschulkinder statt. Trotz der ge-
ringen Teilnehmerzahl haben unsere Mitarbeiterinnen der Mit-
tagsbetreuung ein buntes Programm auf die Beine gestellt.  Ein
herzliches Dankeschön an euch! 

Nicht mehr lange und die Sommerferien stehen vor der Tür. Die
Planungen des gemeindlichen Ferienpasses sind deshalb schon
im vollen Gange. Erstmals wird der Ferienpass nicht mehr als
separates Büchlein gedruckt. Alle Veranstaltungen werden zu-
künftig im Bürgerblatt abgebildet. Die eingesparten Druckkosten
können wir deshalb in zwei zusätzliche Veranstaltungen für den
Ferienpass investieren.

Vorab schon ein herzliches Dankeschön an alle Aktiven, die un-
seren Kindern die Ferienzeit „Dahoam“ versüßen.

Ihr Bürgermeister
Martin Seitz
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Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gerolsbach.de

Sie erreichen uns auch per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Bürgerblatt 2018

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
(jeweils 16.00 Uhr)

Donnerstag    21.06.18                   Mittwoch       04.07.18

Donnerstag    19.07.18                   Mittwoch       01.08.18

Donnerstag    23.08.18                   Mittwoch       05.09.18

Montag          17.09.18                   Donnerstag    04.10.18

Donnerstag    25.10.18                   Mittwoch       07.11.18

Donnerstag    22.11.18                   Mittwoch       05.12.18

Donnerstag    13.12.18                   Mittwoch       09.01.19

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Zittern für den Sozialfond 

Auch der Gerolsbacher Gemeinderat hat sich Anfang Februar
der Kaltwasserchallenge gestellt. 

Kalt war es, aber für einen guten Zweck. Insgesamt kamen 730€
zusammen. Zur Spende zählen ein Beitrag des 1. Bürgermeisters
Martin Seitz sowie zwei Sitzungsgelder eines jeden Gemeinde-
ratmitglieds.

Das Geld floss nun je zur Hälfte in den Sozialfond der Grund-
schule Gerolsbach sowie in den Sozialfond der Kindergärten Ge-
rolsbach. Durch den neu ins Leben gerufenen Sozialfond soll es
auch Kindern aus sozial schwächeren Familien ermöglicht werden
an Ausflügen und Veranstaltungen der Grundschule bzw. des
Kindergartens/Krippe teilzunehmen.

Entnahme von Wasser aus dem Hydranten –
Rechtzeitige Anmeldung bei der Gemeinde

Die Wasserentnahme aus dem Hydranten ist generell möglich,
jedoch nur mit rechtzeitiger vorheriger Anmeldung beim Was-
serwart. Leider kam es in den letzten Monaten mehrfach zur
Entnahme von Wasser ohne die vorherige Anmeldung bei der
Gemeinde. Dadurch kam es immer wieder zu massiven Störungen
bei der Wasserversorgung. 

Wir weißen Sie deshalb nochmals darauf hin, dass die Entnahme
aus dem Hydranten nur nach rechtzeitiger Anmeldung und
Terminvereinbarung möglich ist! Solle es wiederholt zu Ent-
nahmen ohne Anmeldung oder Meldungen nach Entnahme kom-
men, werden wir die durch die Störung entstandenen Kosten in
Rechnung stellen.

Für die Entnahme melden Sie sich bitte bei:

Michael Schubert – 0173/9404465
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Info zu den öffentlichen Holzlagerplätzen

Immer wieder kommt es vor, dass öffentliche Holzlagerplätze
im Gemeindegebiet für die Zwischenlagerung von Kies,
Bauschutt etc. zweckentfremdet werden. 

Wie der Name schon sagt, sind unsere Holzlagerplätze für
die Zwischenlagerung von Holz unserer Waldbesitzer ge-
dacht, wir bitten Sie deshalb, die dafür vorgesehen Plätze
auch dafür frei zu halten. Vielen Dank!

Die Wasserentnahme regulieren Sie über das am Standrohr
befindliche Auslaufventil. Nehmen Sie den Hydrantenschlüssel
während der Benutzungszeit vom Hydranten ab, damit keine
Unbefugten daran hantieren können.

Benötigen Sie das Standrohr für die Wasserentnahme nicht
mehr, muss es sofort vom Hydranten abgenommen werden,
schließen Sie zuvor den Hydrant langsam bis zum Anschlag.
Wenn das Hydranten-Ventil nicht gleich schließt, muss es mehr-
mals langsam um ein bis zwei Gänge auf- und zugedreht wer-
den. Danach legen Sie den Kunststoffdeckel wieder auf die
Anschlussöffnung und verschließen die Hydrantenkappe. Die
gelbe Hygieneschutzkappe wieder am Standrohr montieren.

5. Die Entnahme darf nur für das angekündigte Vorhaben aus
dem Leitungsnetz genutzt werden (kein Trinkwasser). Verboten
ist eine direkte Verbindung mit Nichttrinkwasseranlagen.
Sämtliche Behälter dürfen nur von oben und mit offener Fließ-
strecke gefüllt werden, so dass ein Rücksaugen anderer Flüs-
sigkeiten vermieden wird.

6. Bei Frostwetter darf ein Hydrant nicht benutzt werden. Auf
keinen Fall dürfen Schieber betätigt werden. Achtung! Bei
Nichteinhaltung der Reihenfolge (Standrohr) besteht die Ge-
fahr der Trinkwasserverschmutzung. Sofern dem Kunden un-
sachgemäße Bedienung nachgewiesen wird, muss er die ge-
samten Reparaturkosten für die Instandsetzung des Hydranten
und die Verschmutzungsbeseitigung tragen.

Kontakt Wasserwart:  Herr Müller,     0173 / 86 41 93 0

                                   Herr Schubert,  0173 / 94 04 46 5

Wasserversorgung Gerolsbach

Wichtige Hinweise

Aus gegebenem Anlass wird auf folgende Punkte bei einer Pool-
Befüllung mittels Wasserentnahme aus einem Hydranten ver-
wiesen:

1. Jede Pool-Befüllung mittels Entnahme aus einem Hydranten
muss mindestens 3 Werktage vor Entnahme an den Wasser-
wart oder dessen Stellvertreter gemeldet werden. 

Folgende Angaben sind durchzugeben:

a. Wann findet die Befüllung statt  (Datum; Uhrzeit)
b. Wer führt die Befüllung durch    (sachkundiges Personal)
c. Wieviel m³ werden benötigt        (Abrechnung)

(Bitte beachten: Eine Wasserentnahme kann vom Wasserwart
jederzeit ohne Begründung verweigert werden)

2. Die Wasserentnahme darf keinesfalls eine Verschmutzung
oder sonstige Beeinträchtigung des Trinkwassers verursachen.
Bei Verstößen können Schadensersatzforderungen geltend ge-
macht werden.

3. Die verkehrssicherheitstechnischen Regeln sind unbedingt zu
beachten.

4. Bei Einsatz eines Standrohrs: 

Die gelbe Hygieneschutzkappe am Standrohr entfernen. Beim
Hydrant den Schutzdeckel entfernen und die Dichtfläche säu-
bern. Den Hydrant vor dem Aufsetzen des Standrohres ge-
ringfügig öffnen. Somit spülen Sie eventuelle Schmutzteile
aus, danach den Hydrant wieder schließen.

Achten Sie darauf, dass der Dichtring am Standfuß vorhanden
ist und keine Verunreinigungen anhaften. Setzen Sie nun das
Standrohr auf und ziehen es handfest an (keine Verlängerungen
benutzen). Bitte achten Sie darauf, dass das Auslaufventil ge-
öffnet ist.

Das Öffnen und insbesondere das Schließen müssen langsam
erfolgen, so dass Druckstöße auf die Wasserleitung vermieden
werden. Öffnen Sie den Hydrant immer vollständig und be-
lassen ihn in dieser Stellung.

Agrar & Baufachzentrum
OSER

Fliesen & Naturstein

Parkett, Laminat, Designböden

Fenster & Türen

Große Auswahl und beste Beratung

Woelkestraße 7 ·  85301 Schweitenkirchen 
Tel.: 084 44 92 98-0 · www.moseronline.de
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Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 
85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 13.06.2018 19.30 Uhr 30.05.2018 23.05.2018

Dienstag 17.07.2018 19.30 Uhr 03.07.2018 26.06.2018

Mittwoch 12.09.2018 19.30 Uhr 29.08.2018 22.08.2018

Dienstag 16.10.2018 19.30 Uhr 03.10.2018 26.09.2018

Mittwoch 14.11.2018 19.30 Uhr 31.10.2018 24.10.2018

Dienstag 11.12.2018 18.00 Uhr 27.11.2018 20.11.2018

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen
Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302
Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte
werden grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung
des Gemeinderates behandelt sondern erst in der darauf fol-
genden Sitzung.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 15. Mai 2018

1.      Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche
Gemeinderatssitzung vom 18.04.2018

Sachverhalt:
Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom
18.04.2018, TOP 35. bis 41. Wurde im Vorfeld an den Gemein-
derat übersandt. (Hinweis: Aufgrund der Anschaffung eines Sit-
zungsprogramms wird zukünftig keine laufende Nummerierung
der Tagesordnungspunkte mehr durchgeführt. Jede neue Sitzung
wird von 1. beginnend nummeriert.)

Beschluss 1:
Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die oben genannte
Niederschrift keine Einwendungen.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

2.      Vorschlagsliste der Schöffenwahl 2018

Sachverhalt:
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 wieder
die Wahl der Schöffen statt. Aktuell werden in allen Gemeinden
Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht eine Auswahl erfolgen kann.
Die Gemeinde Gerolsbach wurde mit Schreiben des Präsidenten
des Landgerichts Ingolstadt aufgefordert, das Verfahren nach
Maßgabe der Schöffenbekanntmachung einzuleiten. Für den Ge-
meindebereich Gerolsbach ist für die Geschäftsjahre 2019 bis
2023 dem Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht Pfaffenho-
fen eine Person vorzuschlagen.

Es beantragen 2 Personen die Aufnahme in die Vorschlagsliste
für Schöffinnen und Schöffen.

Um die gebotene Gleichmäßigkeit der Verteilung der Schöffen-
ämter auf den Gerichtsbezirk zu gewährleisten, sollte die mitge-
teilte Mindestzahl nicht wesentlich überschritten werden. 

Es wird empfohlen beide Personen vorzuschlagen.

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme von 2 Bürgerinnen
und Bürgern in die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen
für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023. 

Es werden folgende Personen vorgeschlagen:

Jens Willendorf, 85302 Gerolsbach

Andreas Koller, 85302 Singenbach 

Die Vorschlagsliste ist eine Woche zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich auszulegen und danach, mit etwaigen Einsprüchen, dem
Amtsgericht Pfaffenhofen zu übersenden.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

3.      Schulverband Scheyern Haushaltsplan 2018

Sachverhalt:
In der Schulverbandsversammlung am 25.04.2018 wurde der
Haushalt für das Jahr 2018 beschlossen. Die Einnahmen und
Ausgaben betragen im Verwaltungshaushalt je 526.000 € und
im Vermögenshaushalt je  34.000 €. Die Schulverbandsumlage
wurde auf 2.900,00 € je Schüler im Verwaltungshaushalt und
150,00 € im Vermögenshaushalt festgesetzt. Die Schülerzahlen
setzen sich wie folgt zusammen:

Scheyern 72 Schüler

Gerolsbach 54 Schüler

Pfaffenhofen 2 Schüler

Die Schulverbandsumlage für die Gemeinde Gerolsbach beträgt
insgesamt 164.700,00 €.

Kein Beschluss, nur Bekanntgabe

4.      Erweiterung Kindergarten Regenbogen – Vergaben

Sachverhalt:
Wie in der Gemeinderatssitzung vom 15.02.2018 (TOP 11 c) be-
schlossen soll der Kindergarten Regenbogen um eine weitere
Kindergartengruppe erweitert werden. Aufgrund dessen wurden
verschiedene Angebotsaufforderungen versandt.  

Aufgrund des engen Bauzeitfensters erscheint es sinnvoll direkt
nach Auswertung der Angebote die Aufträge an den jeweils wirt-
schaftlichsten Bieter vergeben zu können. Die Auftragsvergaben
werden in der jeweils darauffolgenden Gemeinderatssitzung be-
kanntgegeben.

Ausgeschriebene Gewerke:

01 Erdbauarbeiten 

02 Zimmerer- und Holzbauarbeiten (Gebäudehülle) (ö. A.)

03 Bodenbelagsarbeiten (b. A.)

04 Elektroinstallationsarbeiten (b. A.)

05 Heizungs- und Sanitärinstallationsarbeiten (b. A.)

06 Spenglerarbeiten (b. A.)

07 Wärmeverbundsystemarbeiten (b. A.)

08 Trockenbauarbeiten (b. A.)

09 Innentüren (b. A.)

10 Innenmalerarbeiten (b. A.)

Beschluss 1:
Der Erster Bürgermeister o. V. i. A. wird aufgrund des engen
Bauzeitfensters ermächtigt, die Auftragsvergabe der einzelnen
Gewerke nach Auswertung der Angebote an den wirtschaftlichs-
ten Bieter durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0
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5.      Ausbau Teilstück einer Gemeindestraße bei Lichthausen 
         (FlNr. 925/2 Gemarkung Gerolsbach)

Sachverhalt:
Im Rahmen der Straßensanierung der PAF7 inkl. Neuerrichtung
eines Geh- und Radweges im Ortsteil Lichthausen wurde von
Gemeindeseite angeregt im Zuge der Baumaßnahmen auch die
gemeindliche Straße mit der Flurnummer 925/2 Gemarkung Ge-
rolsbach in einem Teilstück auszubauen. 

Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung des Landkreises
wurde ein zusätzliches Los für die genannte Seitenstraße erstellt. 

Nach Überprüfung der Gebote, stellt sich als wirtschaftlichstes
Angebot für das Los „Seitenstraße“ das der Firma RDN GmbH,
Pfaffenhofen mit einer Angebotssumme über 77.203,42 €, Brutto
heraus. 

Beschluss 1:
Der Auftrag für den Ausbau der o. g. Straße, im Zuge des Aus-
schreibungsverfahren des Landkreises, wird an die Firma RDN
GmbH, Pfaffenhofen zum Angebotspreis von 77.203,42 €, Brutto
vergeben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Anmerkung: GRM Stefan Maurer stimmte mit Nein

6.      Erneuerung/Neubau Straßenbeleuchtung Junkenhofen

Sachverhalt:
Wie in der Sitzung vom 21.02.2018 bereits besprochen, soll im
Zuge des Breitbandausbaus u. a. im Ortsteil Junkenhofen die
Straßenbeleuchtung erneuert werden. 

Hierfür unterbreitet die Bayernwerk AG nachstehendes Ange-
bot:

Übersichtsliste wurde übersandt. 

Marienstraße        13.907,65 € (Brutto)

Frühlingsstraße    13.513,66 € (Brutto)

Flurweg                15.858,61 € (Brutto)

Fichtenweg          17.508,09 € (Brutto)

Birkenweg           14.967,11 € (Brutto)

Beschluss 1:
Die Erneuerung bzw. Neubau der Straßenbeleuchtungsanlagen
soll, wie vorgestellt, beauftragt werden.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Anmerkung: GRM Stefan Maurer stimmte mit Nein

7.      Bekanntgabe des Berichts über die örtliche Rechnungs-
prüfung 2017 und Stellungnahme der Verwaltung

Sachverhalt:
Die Jahresrechnung 2017 wurde vom zuständigen Rechnungs-
prüfungsausschuss örtlich geprüft. Der Bericht über die örtliche
Rechnungsprüfung 2017 wird bekanntgegeben. Die Verwaltung
nimmt zu den Feststellungen im Prüfungsbericht Stellung.

Beschluss 1:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Inhalt des Prüfungsbe-
richts und der Stellungnahme der Verwaltung.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

8.      Feststellung der Jahresrechnung 2017

Sachverhalt:
Das Ergebnis der Jahresrechnung hat sich gegenüber dem bei
Vorlage der Jahresrechnung in der Sitzung vom 21.02.2018 (TOP
17) bekanntgegebenen Ergebnis geringfügig verändert, da noch
eine Umbuchung vorzunehmen war.

Beschluss 1:
Die Rechnung für das Haushaltsjahr 2017 wird nach Art. 102
Abs. 3 GO entsprechend dem vorliegenden Ergebnis des Jahres-
abschlusses festgestellt:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab

Rechnungsergebnis 2017

                                   Verwaltungs-          Vermögens-           Gesamt-
                                           haushalt                haushalt          haushalt

Solleinnahmen             5.679.223,45           3.234.68,42 8.913.901,87

./. Abgang alter
Kasseneinnahme-
reste                         2.294,16                       0,00           2.294,16

Summe bereinigter
Soll-Einnahmen         5.676.929,29         3.234.678,42 8.911.607,71

Sollausgaben                5.676.929,29         3.234.678,42    8.911.607,71

Summe bereinigter
Soll-Ausgaben            5.676.929,79         3.234.678,42    8.911.607,71

Etwaiger Unterschied be-
reinigte Soll-Einnahmen
./. bereinigte Soll-Ausgaben
(Fehlbetrag                                ——                      ——                 ——

Feststellung des Ist-Ergebnisses

Ist-Einnahmen             5.601.877,40 3.325.699,36 8.927.576,76

Ist-Ausgaben                5.767.950,23 3.159.626,53 8.927.576,76

Ist-Überschuss (+)                                                                                  
+  166.072,83
Ist-Fehlbetrag (-)        – 166.072,83                                                0,00

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

9.      Entlastung der Jahresrechnung 2017

Beschluss 1:
Zur Jahresrechnung 2017 wird mit den im Beschluss vom
15.05.2018 festgestellten Ergebnissen Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Anmerkung: 
GRM Stefan Maurer stimmte mit Nein
BGM Martin Seitz war wegen persönlicher Beteiligung an der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen (Art. 49 GO)

10.    Einheitliche Regelung für gemeindliche Zuschüsse für
Vereinsjubiläen

Sachverhalt:
Über Anträge der Vereine auf Zuschüsse zu Vereinsjubiläen
wurde vom Gemeinderat bisher immer im Einzelfall entschieden.
Um künftig eine einheitliche Regelung für Zuschüsse an Vereine
zu Vereinsjubiläen zu erreichen, wird folgende Regelung vorge-
schlagen:
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11.5  Wahlhelfer für die Landtags- und Bezirkswahlen 
         gesucht

Sachverhalt:
Wahlhelfer für den 14. Oktober 2018 gesucht!

11.6  Informationen über die Wasserversorung Gerolsbach

Sachverhalt:
Am 08.05.2018 fand eine Besichtigung der Wasserversorgung
durch das Gesundheitsamt Pfaffenhofen statt. 

Allgemeine Beurteilung: 
Die zentrale Wasserversorgungsanlage des Kommunalunterneh-
mens Gerolsbach ist eine gut geführte Anlage. Hierbei ist beson-
ders lobend zu erwähnen, dass die bei der Begehung am
14.03.2017 angesprochenen, notwendigen Maßnahmen fast voll-
umfänglich umgesetzt wurden.

Weitere Information:
Letzte Woche ist die Brunnenpumpe 1 (nach über 25 jährigen Be-
trieb) ausgefallen. Aktuell wird die Wasserversorgung durch den
Brunnen 2 sichergestellt, zusätzlich könnte der Notverbund mit
Scheyern aktiviert werden. Derzeit werden Angebote für die Er-
neuerung der Pumpe eingeholt. Sinnvoll ist hierbei auch eine Brun-
nen-TV-Befahrung durchzuführen und eventuell vorhandene Schä-
den auszubessern. Das WWA Ingolstadt ist bereits informiert.

11.7  Breitbanderschließung – Bürgeranfrage bei der 
         Regierung von Oberbayern

Sachverhalt:
Die Regierung von Oberbayern teilte der Gemeinde mit, dass
eine Anfrage bezüglich der Breitbanderschließung des Weilers
Hilm 1 vorliegt (02.05.2018). 

In dieser wurde u. a. behauptet, dass ein „Breitbanderschlie-
ßungsvertrag“ verweigert wird. Erschließungsangebote wurden
zwar erstellt, doch aus Sicht der Bürgerin nicht abgestimmt auf
die örtlichen Gegebenheiten. Weiter wurden folgende Fragen ge-
stellt:

Warum verweigert man mir den Anschluß, indem man ihn un-
möglich macht?

Wie lautet die Antragstellung der Gemeinde zu diesem Projekt?
Was wollten die Politiker?

Die Regierung verfasste daraufhin ein Antwortschreiben
(14.05.2018). Nachstehend sind Auszüge aus dem Schreiben auf-
geführt:

„… Basis für die gewährte Förderung waren hierbei die Aus-
schreibungsbedingungen sowie das Angebot der Fa. AltoNetz
vom 06.06.2016. Der Förderbescheid ist rechts- und bestands-
kräftig. …  

…. Durch die Gemeinde wurde vorgegeben, dass alle Adressen
des Erschließungsgebietes bis zur Grundstücksgrenze zu erschlie-
ßen sind. Nach derzeit herrschender Rechtsauffassung wird unter
Grundstückgrenze hierbei die nächstliegende öffentliche Grund-
stücksgrenze angesehen. Diese Vorgabe wurde nach unserer Auf-
fassung im geschlossenen Kooperationsvertrag zwischen der Ge-
meinde und der Firma AltoNetz GmbH beachtet. Als Folge ist es
unserer Auffassung nach vertragskonform, dass die Kosten von
der nächstgelegenen öffentlichen Grundstücksgrenze bis zum an-
zuschließenden Gebäude durch die privaten Eigentümer zu tragen
sind. Es liegen der Regierung von Oberbayern keine Erkenntnisse
vor, dass Ihnen ein Anschluss an die nächstgelegene öffentliche
Grundstücksgrenze Seitens der Fa. AltoNetz GmbH verweigert
wird. …. 

Gut informiert mit dem Bürgerblatt!

Beschluss 1:
Die ortsansässigen Vereine erhalten zu den Feierlichkeiten an-
lässlich ihrer Vereinsjubiläen einen gemeindlichen Zuschuss in
Höhe von 5,00 € pro Jahr ihres Bestehens. Der Zuschuss wird
automatisch bei offiziellen Feierlichkeiten gewährt. Ein Beschluss
des Gemeinderats ist nicht mehr erforderlich. Die Zuschüsse
können vom Ersten Bürgermeister o. V. i. A. bewilligt werden.

Abstimmungsergebnis: 14 : 2

Anmerkung: GRM Albert Zaindl und GRM Georg Ottinger stimm-
ten mit Nein

11.    Bekanntgaben / Sonstiges

11.1  Volksfestbus 2017

Sachverhalt:
Im Jahr 2017 wurde wieder der Volksfestbus von Gerolsbach
nach Pfaffenhofen eingesetzt. Das Angebot nahmen über 500
Fahrgäste an. Aufgrund der übernimmt die Gemeinde wie ver-
einbart, als Defizitausgleich 218,- €.

11.2  Abwasserbeseitigung im Gemeindegebiet –
         Fremdwasserermittlung (Kommunalunternehmen)

Sachverhalt:
Im wasserrechtlichen Bescheid vom 29.11.2011 zur Einleitung
der gereinigten Abwässer aus der Kläranlage Gerolsbach in den
Gerolsbach wurde die Auflage erteilt, den Fremdwasseranteil
durch Maßnahmen am Kanalnetz auf unter 50% zu reduzieren. 
Aufgrund dessen wurde eine Fremdwasserermittlung von 01/2015
bis 12/2017 durchgeführt. Die Messung ergab einen Fremdwas-
seranteil 
                                                             2015 —> 38 %

                                                             2016 —> 38 %

                                                             2017 —> 36 %

Der rechnerische Mittelwert liegt bei  45,7 % 

(Zum Vergleich: Im Jahr 2008 wurde eine Zulaufmessung durch-
geführt, im Bereich der damaligen Kläranlage Gerolsbach lag
der Fremdwasseranteil über 50%)      

Aufgrund dessen wurde ein Antrag auf Streichung der Bescheids-
auflage im Landratsamt PAF gestellt.

11.3  Digitalisierung der Leitungsbestandspläne 
         (Kommunalunternehmen)

Sachverhalt:
Wie im Verwaltungsrat festgelegt wurde die Leitungsbestands-
pläne (Waser/Kanal) digitalisiert und ins gemeindliche GIS-Pro-
gramm (AKDB) eingebunden. Diese Pläne werden jährlich ak-
tualisiert. Durch die Digitalisierung ergibt sich eine bessere
Übersichtlichkeit und können Auskünfte, Spartenanfragen, etc.
effizient abgearbeitet werden.

11.4  Haus- und Zahnärztliche Grundversorgung 
         im Gemeindegebiet

Sachverhalt:
Die Haus- und Zahnärztliche Grundversorgung ist für die nächs-
ten Jahre im Gemeindegebiet gesichert.
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…. Hinsichtlich des angedachten kürzeren Trassenverlaufs ist
zu beachten, dass es nach unserer Rechtsauffassung weder der
Gemeinde noch dem Netzbetreiber erlaubt ist, ohne die Einwil-
ligung der jeweiligen Grundstückseigentümer einen Anschluss
über deren Grund zwangsweise herzu-stellen. Es gilt hierbei zu
beachten, dass nach der uns vorliegenden Aktenlage derzeit für
eine Trassenführung über einen Privatgrund die Genehmigung
dieser Eigentümerseite nicht vorliegt. 
Weiterhin erscheint laut den eingereichten Unterlagen zur Lage
und den Eigentumsverhältnissen der Ihr Gebäude umschließen-
den Grundstücke und der Aussage der Firma AltoNetz GmbH
eine Erschließung über die in Ihrem Privatbesitz befindlichen
Grundstücke - die an eine öffentliche Grundstücksgrenze an-
schließen - grundsätzlich möglich. ….“

11.8  Einladung – Gottesdienst 70-jähriges Gründungsfest
des Gebirgsschützenregimentes

Sachverhalt:
Am 02.06.2018 ab 10.00 Uhr findet in der Pfarrkirche Gerolsbach
ein festlicher Gottesdienst zum 70-jährigen Bestehen des Ge-
birgsschützenregimentes statt.

Wir gratulieren

Geburten

Zita Wolf, Gerolsbach, geb. 14.03.2018

Clara Etzelsdorfer, Gerolsbach, geb. am 02.04.2018

Gabriel Steurer, Junkenhofen, geb. am 02.04.2018

Benedikt Wallner, Gerolsbach, geb. am 22.04.2018

Eheschließungen

Christian Golder und Veronika Harrer, 
beide Singenbach, am 28.04.2018

Markus Dorschner und Annett Daleske, 
beide Singenbach, am 05.05.2018

Thomas Steinberger und Carmen Reil, 
beide Gerolsbach, am 05.05.2018

Jakob Wenger und Katharina Lux, 
beide Junkenhofen, am 11.05.2018

Florian Walter und Nadja Aberham, 
beide Schachach, am 12.05.2018

Eheleute Joachim und Sonja Jakob, Thalern, 
zur Goldenen Hochzeit am 26.04.2018

Herrn Wendelin Mayr, Strobenried, 
zum 80. Geburtstag am 30.04.2018

Frau Magdalena Tyroller, Hörzell, 
zum 80. Geburtstag am 04.05.2018

Eheleute Xaver und Rosa Rauscher, Junkenhofen, 
zur Goldenen Hochzeit am 04.05.2018

Herrn Josef Stelzer, Gerolsbach, 
zum 80. Geburtstag am 12.05.2018

Geburtstags- und Ehejubilare

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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Frau Maria Felber, Schachach, 
zum 80. Geburtstag am 16.05.2018

Herrn Josef Schenk, Klenau, 
zum 80. Geburtstag am 20.05.2018

Frau Herta Jahn, Dallach, 
zum 85. Geburtstag am 22.05.2018

Frau Elisabeth Finkenzeller, Junkenhofen, 
zum 90. Geburtstag am 23.05.2018

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen,
die hier nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin
Seitz im Namen der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwün-
sche übermittelt.

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
�/betten.leitenberger · Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr · 14–18 Uhr · Sa 9–13.30 Uhr

DIESE 7 GRÜNDE 
SPRECHEN FÜR UNS 
#1 Ein hoher Qualitätsanspruch    

#2 Eine persönliche und individuelle Beratung   

#3 Ein gutes Fachpersonal     

#4 Ein großes Produktsortiment    

#5 Ein schonender und termingerechter Reinigungsservice 

#6 Ein pünktlicher und kompetenter Lieferservice  

#7 Vertrauen und Zufriedenheit      

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Logenweg 14 · 85276 Hettenshausen · 08441 82850
www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2018
bei der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um
anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, dass
es keine Überschneidungen gibt.

2018                        

06.06.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

15.06.2018              Schützenverein Bavaria Gerolsbach  Sportschützen-Ehrenabend in Lampertshofen 

16.06.2018              Sommernachtsfest der FFW Gerolsbach

20.06.2018              „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
                               125-jähriges Gründungsjubiläum Schützenverein Bavaria Gerolsbach

22.06.2018              Aktiven-Feier aller aktiven Schützen im Dorfheim

29.06.2018              Bieranstich am Rathausplatz 16.30 Uhr und um 20.00 Uhr „Da Huawa, da Meier und I

30.06.2018              Ein Verein macht Geschichte 125-Jahre „Bavaria“ Gerolsbach

01.07.2018              Gründungsfest

04.07.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

07.07.2018              Saugrillen Stammtisch „Nasse Brüder“

07.07.-08.07.2018  Sportwochenende Sportgemeinschaft Alberzell mit Stockschützen

07.07.2018              Vereinsausflug MGV Rauhe Gurgl

13.07.2018              Schulfest Grundschule Gerolsbach

14.07.2018              Eröffnungsfest Sonnleiten-Reitanlage und große Pferdeshow

21.07.+22.07.2018  Bürgerfest Gerolsbach – Rathausplatz

21.07.2018              FC Papiersammlung

01.08.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

03.08.2018              Grillfest MGV Rauhe Gurgl

05.09.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

16.09.2018              Abmarsch Fußwallfahrt nach Scheyern, Gerolsbach Pfarrkirche

19.09.2018              20 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

05.10.2018              Herbstversammlung Obst- und Gartenbauverein Gerolsbach im  Gasthaus Buchberger-Kettner 

17.10.2018              20 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

20.10.2018              Bayerischer Abend mit der Blaskapelle „Mittendrin“ im Gasthaus Buchberger-Kettner

27.10.2018              20 Uhr Hoagart´n in Junkenhofen Moderator Fred Märtl

02.11.2018              Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner

03.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Gerolsbacher Theaterfreunde 

04.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Gerolsbacher Theaterfreunde

09.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Gerolsbacher Theaterfreunde

10.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Gerolsbacher Theaterfreunde

11.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Gerolsbacher Theaterfreunde

16.11.2018              Jagdessen Revier Gerolsbach I im Gasthaus Buchberger-Kettner

21.11.2018              19.30 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

01.12.2018              Weihnachtsmarkt Gemeinde Gerolsbach am Rathausplatz

08.12.2018              Weihnachtsfeier „Nasse Brüder“

15.12.2018              Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein

19.12.2018              19.30 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

21.12.2018              Weihnachtsfeier MGV Rauhe Gurgl

22.12.2018              Weihnachtsfeier FC Gerolsbach

23.12.2018              Weihnachtssingen Pfarrkirche St. Andreas Gerolsbach

2019                        

28.06.-30.06.2019  60 Jahrfeier FC Gerolsbach

13.07.-14.07.2019  Bürgerfest Gerolsbach – Rathausplatz
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Informationen

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 SW
�������	
�
�

��������
���

NE�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 �

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

������	
����
����

��������������

���
���������
�����	���
�	
��
�������
��������
����
����
������

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�

��������� !" ��
#�$����

%�
�����
�����
������&���
�
�
������
��
���������


��
�'(��
��
�
����

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�

���

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

������
�������


��	
���

)���*�

�	��
+��

�
��,�

�
�������

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

���������


����
�
�����	

������
���)

����
�	��
��-�.+�/0����
���

���
� ����
���+���������

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�
������
!
��� ��

������! �

���������

��� 	
��
������! �

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�,������	��
���
���� 	
���������
��� !
���
��
��������������


����
���������
��	
��
������
�1����

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 


�

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

���������

�������

����	
���

���������

���	�-2�

��(	
��
�3��&��

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�����)������$
��4�

	���(���������

�

2 ��'��!
$�����������

�
����

�
	.������
�5�

�� �

���	
�'�
��������������	��

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�������� !" ��
#�$�����������������

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

�

�

�

� � � �

� � � � � �
� � � �

� � � � � � �
� �

� � � �
�

� �
� � � �

� �
� � � �

� �
� � � � �

� � � � �
� � � �

�
�

�
� � � �

� � �
� � �

� � �
�

� � � �
�

� � � �
� � � �

� � � � �

�� � � �

�

 

Abfall

Machen auch Sie mit! 
Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach: 
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt)
kostenlos abgegeben werden. Die übrigen Gartenabfälle können
wie bisher am Recyclinghof entsorgt werden. 

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den
bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße
abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441/78 79-0, Telefax: 08441/78 79 79
Abfallberatung: Herr Reichhold 08441/78 79-20
E-Mail allgemein: info@awb-paf.de
Homepage: www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend)
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
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Alt-Gerolsbach: Geistliche aus Gerolsbach
Vor 50 Jahren: Johann Stegmaier feiert seine Primiz
Dankgottesdienst zum Jubiläum am 7. Juli 2018

Von Maria Sonhütter 

50 Jahre ist es inzwischen her. Man schrieb den 7. Juli 1968, als
Johann Stegmaier als Pater Johannes von der Kongregation vom
Kostbaren Blut seine Primiz in Gerolsbach feierte. Es war ein

denkwürdiger Tag für Ge-
rolsbach. 31 Jahre hatte es
nach der Primiz von Josef
Betzenhofer im Jahre
1938 gedauert, bis wieder
ein Gerolsbacher eine Pri-
miz in seinem Heimatort
feiern konnte. Es sollte bis
heute der letzte Tag dieser
Art gewesen sein. 
Pater Johannes wuchs als
Johann Stegmaier als drit-
tes von elf Geschwistern
in Schleichern auf. Das
Anwesen hatten seine El-
tern Maria und Michael
Stegmaier, genannt beim
Schleicherweber, im Jahre
1936 angekauft. Sechs
Jahre ging er in Gerols-

bach zur Schule. Mit elf Jahren wusste er bereits, wie er erst vor
kurzem erzählte, dass er einmal Priester werden möchte. „Mich
fragt keiner“, dachte er sich immer, als er merkte, dass eher sein
älterer Bruder Josef als Pfarrer vorgesehen war. Johann ging dann
in Scheyern auf das Gymnasium. Entscheidend für ihn war die
Nachmission im Jahre 1955 in Gerolsbach, als die Missionspater
aus Feldkirch (Vorarlberg) auch nach Scheyern kamen. Diese
konnten den jungen Stegmaier so begeistern, dass er ihnen in das
Missionsseminar Feldkirch folgte, wo er 1961 sein Abitur machte.
Nach seinem Eintritt in den Missionsorden vom Kostbaren Blut
CPPS studierte er an der Universität Salzburg Theologie, wo er
1968 seine Priesterweihe empfing.
Das Suchen der Nähe Gottes und der Dienst am Herrn kann man
bei den Stegmaiers aber nicht allein auf Johann beschränkt sehen.
Schon fünf Geschwister von Johann Stegmaiers Mutter waren
im kirchlichen Dienst, und auch unter den Schleichweber-Kindern
sind noch seine Schwester Hildegard und sein Bruder Alfons als
Mesner tätig. Seine Schwester Regine war als Schwester Edelruna
Nonne in Straubing. Tante Regine, eine Schwester seiner Mutter,
suchte ebenfalls Klosternähe. 

bedeutende Ereignis im Leben von Johann Stegmaier mitzuerle-
ben. 
So wartete man mit Spannung auf die Abendstunden des kom-
menden Mittwochs, bis Pater Johannes Stegmaier endlich in Ge-
rolsbach eintreffen würde. Michael Stegmaier holte seinen Bruder
mit dem Auto in Salzburg ab. Bei einem Zwischenstopp in Pfaf-
fenhofen hielt Johann Stegmaier eine Andacht und erteilte dort
den eucharistischen Segen. 
Waren es früher Reiter und Pferdegespanne, so gab ihm von dort
ein Autocorso von 21 blumengeschmückten Fahrzeugen das Eh-
rengeleit nach Gerolsbach. Einer der drei großen mit Girlanden
geschmückten Triumphbögen, die der Obst- und Gartenbauverein
aufgestellt hatte, begrüßte den Heimkehrer am Ortsanfang. Um
19:10 Uhr traf der Neupriester dann endlich vor dem Gasthaus
Buchberger ein. 

Eltern, Verwandte, und die Bürger von Gerolsbach empfingen
ihn. Ortspfarrer Pangraz Kirchmayr war sichtlich stolz, dass ein
„Sohn seiner Pfarrgemeinde“ Priester geworden war, und drückte
dies in seinen Begrüßungsworten auch aus. Der Kirchenchor
unter Oberlehrerin Steffi Meier sang „Gott grüße Dich“, und
Bürgermeister Jakob Finkenzeller sprach die Grußworte für die
politische Gemeinde. Gemeinderat, Fahnenabordnungen sämtli-
cher Vereine, Lehrerschaft, Schulkinder und nicht zuletzt die
meisten Gerolsbacher – alle standen bereit, um „ihrem“ Primizi-
anten einen würdigen und freudigen Empfang zu bereiten. Dan-
kesworte richtete Pater Johannes dann im Besonderen an seine
Eltern, aber auch an alle, die ihn auf dem Weg zu seinem großen
Ziel, auch im Stillen, unterstützt und begleitet hatten. Unter gro-
ßem Glockengeläut ging es nach St. Andreas zu einer Andacht. 
In den Tagen bis zur Primiz am Sonntag war ganz Gerolsbach in
Unruhe, denn schließlich sollte alles perfekt sein.
Mitstudenten, Geistliche, und Ordensleute, die die Primiz ge-
sanglich begleiten und mitfeiern wollten, waren bereits angereist.
Die Gerolsbacher ließen sie gerne bei sich übernachten. Mit dem
Kirchenchor fand zusätzlich eine Probe statt, was für beide Seiten
eine spannende Angelegenheit war.
Und – Gerolsbach putzte sich heraus. Der Sedlbauer, stolz, dass
sein Sedlbaueranger der „Festanger“ werden sollte, mähte öfter
als normal in der Zeit zuvor das Gras, damit die Wiese besonders
schön grün und dicht den würdigen Rahmen geben würde. Für
die Kühe, die normalerweise auf der Weide waren, hieß es natür-
lich „Anger betrteten verboten“. Der Obst- und Gartenbauverein
unter Leitung von Xaver Maurer sen. und Hans Schaipp sen.
band nicht nur unzählige Meter an Girlanden, sondern baute und
schmückte auch den Altar. Der Primiziant hatte sich einen frei-
stehenden Altar gewünscht, damit wirklich alle Festgottesdienst-
besucher freie Sicht auf das Geschehen am Altar haben. Hans
Schaipp beschnitt seine großen Kletterrosen, und schmückte
damit die vier Säulen, die den Baldachin trugen.
Auch die Häuser wurden mit selbstgebundene Girlanden und
roten Fronleichnamstüchern geschmückt. Dass jedes Haus zu-
sätzlich beflaggt war, zeigte, dass in Gerolsbach etwas ganz Gro-
ßes stattfindet.

Am Samstag, dem 29. Juni 1968, wurde Johann Stegmaier im
Hohen Dom St. Peter und Paul in Salzburg zum Priester geweiht.
Mit seinen Eltern und Verwandten hatten sich in zwei Bussen
viele Gerolsbachern auf den Weg gemacht, um dieses große und
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gäste zum Gasthaus Buchberger zum Primizmahl. Doch auch
aus jedem Gerolsbacher Haus durfte eine Person dabei sein, die
Johann Blettner (Kapellerer), der Hochzeitslader im Dorf, in den
Wochen vorher eingeladen hatte. Ansprachen, Gedichte, Gesangs-
einlagen und nochmals der Dank des Primizianten an alle, die
zum Gelingen seines großen Tages beigetragen hatten, begleiteten
das Mahl. Der Festtag endete mit einer Dankandacht am späten
Nachmittag.
Seine Nachprimiz feierte Johann Stegmaier dann in Inchenho-
fen.
Wie ging das Leben von Pater Johann Stegmaier weiter?
Sein Orden vom Kostbaren Blut, mit deutschem Sitz in Traunstein,
sollte ihm viele, ganz verschiedene Aufgaben übertragen. Die
Verkündigung des Evangeliums, Wallfahrtsseelsorge, Jugendar-
beit, Beistand in Unrecht und Leid, Seelsorgegespräche, Exerzi-
tien, und vieles andere mehr haben sich die Missionare vom
Kostbaren Blut zur Aufgabe gemacht. 
In Maria Baumgärtl, einem Wallfahrtsort bei Memmingen, begann
die seelsorgerische Tätigkeit des Neupriesters. Danach kehrte er
für vier Jahre nach Salzburg als Kaplan zurück. In Straßberg bei
Bobingen wirkte er anschließend als Erzieher im Internat. Von
1979 bis 1981 führte dann sein Weg in die Eifel, wo er in ver-
schiedenen Pfarreien als Kaplan tätig war. 1981 tat es Pater Jo-
hannes dann „den Israeliten gleich, ließ sich nieder und wurde
sesshaft“, wie er es selbst formulierte. In Westerheim (Landkreis
Unterallgäu) hat er seitdem seine Heimat gefunden, wo ihm als
Mensch und Pfarrer bis heute höchste Wertschätzung entgegen-
gebracht wird. Sein unkomplizierter Umgang mit den Menschen
hat ihm viel Sympathie eingebracht, seine offene und großherzige
Art schätzt man, die Sonn-
tagsgottesdienste feiert man
gerne mit ihm, und die vielen
Ministranten, die er in all den
Jahren begeistern konnte,
sprechen für seinen guten
Draht zur Jugend. Liest man
Berichte seiner vergangenen
Priesterjubiläen, erkennt man,
die Hochachtung, die ihm
seine Westerheimer entgegen-
bringen. „Sie sind, Sie waren
und Sie bleiben der richtige
Pfarrer in Westerheim“,
brachte es die Bürgermeisterin
von Westerheim einmal auf
den Punkt.

So darf man Pater Johannes Stegmaier von Herzen wünschen,
dass er noch lange das Leben in seinem schönen Pfarrhof, gleich
neben der stattlichen neugotischen Kirche Mariä Himmelfahrt,
genießen kann.

„Lass Gott dabei sein bei Deiner Lebensplanung, vertrau auf
ihn“. Von diesen Worten hat sich Pater Johannes Stegmaier sein
Leben lang leiten lassen.

Sein 50-jähriges Priesterjubiläum möchte Pater Johannes
Stegmaier mit den Gerolsbachern in einem Dankgottes-
dienst begehen.

Alle sind herzlich eingeladen, genau an seinem Primiztag,
d. h. am Samstag, dem 7. Juli 2018, um 10:00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Andreas mit ihm dieses besondere Jubi-
läum zu feiern. 

Herzlichen Dank an Johann Stegmaiers Schwester Hildegard
Weingartner für die mir zur Verfügung gestellten Bilder und die
vielen Informationen zu diesem Artikel.

Am Morgen des Festtages traf man sich dann am Elternhaus,
beim Schleicherweber, wo ihm seine Eltern ihren Segen mit auf
den Weg gaben.
Ein gewaltiger Festzug aus Eltern, Geschwistern, Verwandten,
Geistlichen, Vereinen, Schuldkindern und dem Gemeinderat setzte
sich dann unter den Klängen einer Blasmusik durch einen weiteren
Triumphbogen von Schleichern zum Festanger in Bewegung. 

Für die Kommunionkinder der letzten beiden Jahre war es etwas
ganz Besonderes, weil die Mädchen in ihren weißen Kleidchen
und die Buben in dunklen Anzüglein während der Feierlichkeiten
immer nah am Primizianten sein durften. Das Lehrerehepaar
Schurius hatte viel Zeit verwendet, die Kinder auf dieses große
Ereignis vorzubereiten, durften doch einige beim Empfang und
am Primiztag Gedichte aufsagen.
„Für einen Primizsegen ist es wert, sich die Schuhsohlen durch-
zulaufen“, sagt der Volksmund; denn von ihm soll im Besonderen
Hilfe, Trost und Gnade ausgehen. Und so warteten am Altar, im
fahnengeschmückten Sedlbaueranger bereits tausende Menschen
auf den Primizianten. 
Der feierliche Primizgottesdienst wurde umrahmt von der Or-
densschola, vom Kirchenchor und der Blasmusik. Die Primiz-

predigt hielt Superior
CPPS Heinrich Morscher
aus Kufstein in Tirol. Auf
Wunsch des Primizianten
wurde bei der Kommu-
nion Eltern und Ge-
schwistern auch der Kelch
gereicht. Wie übergroß die
Teilnahme am der Primiz-
feier war, zeigte sich da-
rin, dass die Hostien nicht
für alle reichten. Zum Ab-
schluss des Erstlingsop-
fers, wie die Primiz auch
genannt wird, spendete
der Primiziant dann allen
seinen Primizsegen.
Anschließend begaben
sich die geladenen Ehren-
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Treffen der Gerolsbacher Schuljahrgänge 
1943 und 1944

Von Maria Sonhütter

Wieder einmal trafen sich die Gerolsbacher Schuljahrgänge 1943
und 1944 zu einem Wiedersehen in Gerolsbach. Seit 1986 orga-
nisiert Josef Menzinger, jetzt bereits zum achten Male, dieses
Treffen ehemaliger Schulkameraden und -kameradinnen. Heuer
hatte es etwas Besonderes; denn den 80sten Geburtstag haben
die einen vor kurzem erst gefeiert, bei den anderen steht er knapp
bevor. Dem Alter war es sicher geschuldet, dass die Gruppe, die
sich traf, gegenüber dem letzten Treffen erheblich kleiner ge-
worden ist. So mancher ist seit dem letzten Treffen nicht mehr
am Leben, bei anderen lässt die Gesundheit Fahrten von weither
nicht mehr zu. Umso erfreulicher war die Energie und Lebens-
freude der Angereisten. Den weitesten Weg hatte wohl eine ehe-
malige Mitschülerin, die aus Iphofen aus dem Weinland Franken
gekommen war.

Die Schuljahrgänge 1943 und 1944 mit Pater Andreas vor dem
Gasthaus Breitner. Oben rechts Josef Menzinger, der Organi-
sator des Schülertreffens.                         Foto: Maria Sonhütter

Mit einem Gottesdienst in der Kirche St. Andreas, den Pater An-
dreas zelebrierte, wurde am Vormittag der verstorbenen Mitschüler
gedacht, aber auch der Lehrer und Lehrerinnen, von denen in-
zwischen niemand mehr am Leben ist. Der nachmittägliche Spa-
ziergang zum Friedhof galt den verstorbenen Schulfreunden, bei
einigen auch dem Besuch des Elterngrabes.

Beim Mittagessen im Gasthaus Breitner, wo dieses Schülertreffen
seit Beginn stattfindet, wurden Erinnerungen von früher ausge-
tauscht und über den einen oder anderen Lausbubenstreich wieder
geschmunzelt; man sprach aber auch über die oftmals übertrieben
strengen Lehrer, die ihre pädagogische Aufgabe damals auf ihre
eigene Art interpretierten.
Die ersten Schuljahre waren noch vom Krieg geprägt. Als Kinder
konnten sie z. B. die nächtlichen Luftangriffe auf München be-
obachten, wenn am Horizont die „Christbäume“ leuchteten, d. h.
die Leuchtsignale, mit denen die Zielgebiete für die nachfolgenden
Bomber markiert wurden. Die Brände in München röteten den
Himmel. Unvergessen sind auch die Stunden und Tage, „als die
Amerikaner kamen“ und Panzer Gerolsbach zum Beben brachten,
die tagelang durch den Ort Richtung München fuhren. 
Abschließend kann man sagen: Der 19. Mai 2018 war für die
Gerolsbacher Schuljahrgänge 1943 und 1944 ein lebhafter und
herzlicher Tag mit vielen guten Gesprächen. Der Dank galt Josef
Menzinger für die Organisation. In Vorfreude auf das nächste
Klassentreffen, bei dem dann alle schon um die 85 sein werden,
ging man auseinander, froh darüber, sich in fröhlicher Runde
wieder getroffen zu haben.

Sportlerehrung des Landkreises Pfaffenhofen

Sophia Steurer aus Junkenhofen wurde erneut für ihre sport-
lichen Erfolge ausgezeichnet

Unter den rund 140 Sportlerinnen und Sportlern aus den unter-
schiedlichsten Sportarten befand sich zum zig´sten Male auch
heuer wieder unsere Sophia Steurer aus Junkenhofen. Leider
konnte sie die Ehrung heuer nicht persönlich entgegennehmen,
weil sie nach wie vor das Sportgymnasium in Chemnitz besucht
und Training, Unterricht und die große Entfernung es unmöglich
machten, diesen Termin mitten unter der Woche wahrzunehmen. 
Sophia, hat bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in Berlin
in der Altersklasse 13 Jahre, den 3. Platz im „Mehrkampf“ er-
reicht. Außerdem qualifizierte sie sich für die Geräte Finale am
„Boden“ und „Balken“. Hier ist es so, dass sich die 6 besten Tur-
nerinnen pro Gerät aus dem „Mehrkampf“ für das Gerätefinale
qualifizieren können. In den Gerätefinals am „Balken“ erturnte
sich Sophia den 3. Platz und gewann somit die Bronzemedaille
bei den Deutschen Jugendmeisterschaften. Im Bodenfinale er-
reichte sie einen starken 4. Platz.
Bei den Bayerischen Meisterschaften im 4-Kampf belegte sie
den 1. Platz!

Sophia Steurer am Balken

Außerdem turnte sie im Jahr 2017 in der Bundesligamannschaft
für den TSV Tittmoning. Aufgrund ihrer hervorragenden Leitun-
gen im Jahr 2017 wurde sie in den C-Kader des Deutschen Tur-
nerbundes und somit in die Juniorennationalmannschaft aufge-
nommen. Im Februar 2018 wurde sie nominiert, um an einem
internationalen Wettkampf im März mit der Juniorennational-
mannschaft in Montreal in Kanada teilzunehmen. Das war ihr
erster internationaler Wettkampf und war ein ganz besonderes
Erlebnis für sie. Neben Mannschaften aus Japan, Russland, Ka-
nada, u. v. m. erreichte das deutsche Juniorenteam mit Sophia
den 7. Platz. 

Junioren-Nationalmannschaft: links Sophia Steurer
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Wie man sieht, kommt bei Sophia nie Langeweile auf. Ein Er-
eignis jagt das andere. Leider kann Sophia 2018 bei den Deutschen
Jugendmeisterschaften nicht teilnehmen. Aufgrund einer lang-
wierigen Verletzung kann sie nur eingeschränkt trainieren und
ihre volle Leistung nicht abrufen. Hier sagt die Vernunft und der
Verstand den Körper nicht zu überfordern. Mit ihren jungen 13
Jahren hat sie noch eine große Kariere vor sich, gibt es noch
viele internationale Wettkämpfe rund um den Erdkreis, die von

ihr erfolgreich „abgeturnt“ wer-
den wollen. Das, was sie bisher
erreicht hat, an sportlichem Er-
folg, an Lebenserfahrung, kann
ihr keiner mehr nehmen. Ich bin
mir sicher, Sophia macht ihren
Weg. So gerne sie auch in den Fe-
rien und langen Wochenenden zu
Hause bei ihrer Familie ist, so
gerne geht die ehrgeizige Sophia
auch wieder nach Chemnitz.
Denn sie weiß, ihre Familie, ihre
Eltern, stehen hinter ihr, begleiten
sie bei den Wettkämpfen und zei-
gen Verständnis für jede Situation
und sind mächtig stolz auf ihre
Sophia. 

Sophia Steurer

Die Gemeinde Gerolsbach gratuliert dir, liebe Sophia ganz herz-
lich zu deinen tollen sportlichen Erfolgen , wünscht die eine er-
folgreiche  und auch verletzungsfreie Zukunft und wünscht dir,
dass du weiterhin mit Spaß und Freude deinem Sport nachgehst
und noch oft auf dem Siegertreppchen stehst!

Kindergartennachrichten

Kindergarten Regenbogen

Wahl des Schulanfängerausflugs

Am Freitag, den 18. Mai, trafen sich alle künftigen Schüler der
beiden Kindergärten im „Regenbogen“. Es ist eine gute Tradition,
dass sie gemeinsam zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit einen
Ausflug machen. Da uns Partizipation wichtig ist, bestimmen
die Kinder selbst, wohin es geht. Das Personal überlegt sich
vorher einige schöne Ziele, aus denen die Kinder wählen können.
In diesem Jahr gab es vier Vorschläge. 

1. Flughafen München
2. Zoo Augsburg
3. Dinopark Altmühltal
4. Kindermuseum München

Nachdem diese vorgestellt waren, ging es mit der geheimen Wahl
los. Jedes Kind konnte zwei Punkte kleben. Wie bei der richtigen
Wahl, entweder beide auf einen Vorschlag oder jeweils einen auf
zwei Vorschläge. Die Schulanfänger wussten sehr genau, welchem
Vorschlag sie ihre Stimme geben wollten! Am Ende zählten alle
die Punkte zusammen und ermittelten, wo die Fahrt hingehen
wird.

Auf den weiteren Plätzen folgen der Zoo Augsburg, der Flughafen
München und das Kindermuseum.

So geht es also am 12. Juli in Richtung Denkendorf, die Urzeit
zu erkunden. Wir wünschen den Schulanfängern einen spannen-
den und erlebnisreichen Tag!

Ricarda Krämer
Im Namen des gesamten Personals

Eindeutiger Favorit ist der Dinopark im Altmühltal.
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Kreative Ideen am Fortbildungstag

Das Krippenteam der Villa Kunterbunt hatte
sich in diesem Jahr für eine kreative Fortbildung
zum Thema „Finger, Füße, Farbe“ entschieden.

Nach einigen theoretischen Einführungen zur Entwicklung der
Kreativität und den Möglichkeiten der Förderung, besonders der
Jüngsten in diesem Bereich, wurde tatkräftig mit Sand, Gips,
wertlosen und  ungewöhnlichen Material und verschiedenen Far-
ben ausprobiert. Dabei hatten alle viel Spaß und sind gespannt,
die neuen Ideen mit den Kindern umzusetzen.

Kinderschutztraining KidsPro

„Herr Busche kommt wieder“, freuten sich die künftigen Schul-
anfänger der Villa Kunterbunt. Hatten sie doch schon am Rande
miterlebt, mit wie viel Begeisterung die letzjährigen Vorschul-
kinder an diesem Programm teilgenommen hatten.

In vier Einheiten erlebten und lernten die Kinder mit Spielen,
Bilderbüchern und Gesprächen, wer zu ihrem Familienkreis ge-
hört, wer sie anfassen darf und wer nicht oder wie man sich ver-
hält, wenn man auf der Straße angesprochen wird. Auch der rich-
tige Umgang mit fremden Hunden oder „wie hole ich mir Hilfe?“
wurden spielerisch geübt. Die Kinder erfuhren viel über ihren ei-

Kindergarten „Villa Kunterbunt“
genen Schutzkreis, lernten selbstbewusst nein zu sagen und ver-
tieften ihr Wissen über Gefühle. Auch gute und schlechte Ge-
heimnisse und der Umgang damit waren ein wichtiges Thema.

An einem Abend erhielten die Eltern Hintergrundinformationen
und konnten sich mit Fragen an Andreas Busche wenden, der
dieses Programm selbst konzipiert und über viele Jahre weiter-
entwickelt hat. In der letzten Einheit kamen die Eltern zur Übungs-
stunde dazu, um zusammen mit den Kindern spielerisch Inhalte
umzusetzen und Tipps zur weiteren Vorgehensweise zu bekom-
men. Denn eine einmalige Aktion reicht nicht aus, die Kinder
vor Gefahren zu schützen. Es braucht eine beständige Bestärkung
und hellhörige Eltern für die Anliegen und Erlebnisse ihrer Kinder. 

Grundschule Gerolsbach

Schnupperhandballtraining an der Grundschule Gerolsbach

Am Freitag, 20.4. und am Montag, 23.4.2018 fand an unserer
Grundschule ein Handballaktionstag für alle Klassen statt. Durch-
geführt wurde dieses Schnuppertraining von den „Handball-
Füchsen Scheyern“. Wir waren mit unserer Klasse am Montag
dran. Eine Schulstunde lang übten wir in einem Parcour an ver-
schiedenen Stationen Techniken, die man für das Handballspiel
braucht. Wir durften im Slalom prellen, uns auf einer Langbank
entlang ziehen, auf einer Langbank balancieren, mit Bällen in
Kästen zielen, auf einer Langbank den Ball prellen und mit einem
Profihandballer das Werfen trainieren. Die Trainer waren alle
sehr nett und wir hatten großen Spaß an der Aktion.

(Bericht von der Klasse 3a)

Handball macht Spaß!

Schulnachrichten

Versuche-Tag an der Grundschule Gerolsbach 

Im Rahmen eines Projekttages fand an der Grundschule Gerols-
bach am Brückentag, den 11.05.2018, ein Tag rund um das Ex-
perimentieren statt. 
Die ganze Schule war auf den Beinen und die Schüler experi-
mentierten in kleinen Gruppen in verschiedenen Klassenzimmern
zu den unterschiedlichsten Themen. 
Und was es da nicht alles zu entdecken gab! Hier einige Eindrücke
von Schülern: 
Experimente zur Luft: 
Wieso fliegt ein Heißluftballon? „Bei einer Station mussten wir
mit einem Föhn eine Tüte aufblasen. Die Tüte füllte sich mit
warmer Luft und flog. So funktioniert es auch bei einem Heiß-
luftballon.“
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Aus vielen Teilen entsteht ein Fahrzeug.

Unterrichtsgang zur Kläranlage

Wir, die Klasse 4b der Grundschule Gerolsbach, waren am
15.5.2018 in der Kläranlage von Gerolsbach. Wir wurden von
Herrn Bayerl empfangen, der uns nach einander die Vorgehens-
weise der Kläranlage gezeigt hat. Das geklärte Wasser fließt nach
der Reinigung in den Gerolsbach. Besonders interessant fanden
wir, dass es extra einen Lagerplatz für den gepressten Klär-
schlamm gibt, und dass in Gerolsbach der Rechen und der Sand-
fang in einem sind. Es gibt auch kein Vorklärbecken. Wir wollen
uns noch einmal herzlich bei Herrn Bayerl für seine ausführlichen
Erklärungen bedanken. Die Führung hat viel Spaß gemacht. 

(Bericht von Ben und Lasse aus der 4b)

Der Klärschlamm wird in zwei großen Becken gesammelt.

Mittelschule Scheyern

Ein Hauch Italien!

Schier über sich selbst hinausgewachsen sind die acht Prüflinge
der Mittelschule Scheyern bei der Projektprüfung im Fach So-
ziales, einem Teil der diesjährigen Qualiprüfung, in dem sie ein
beeindruckendes mediterranes Büfett zauberten.

Der Entstehungsprozess verlief u.a. von der Rezeptsuche über
das Schreiben der Einkaufslisten und natürlich der Zubereitung.
Geboten waren Vorspeisen (Ziegenkäse-Aprikosen-Taler, Bacon-
Tomaten-Frischkäse-Häppchen, Fingerfood-Quiche), Salate
(Gourmetsalat mit Spargel und Erdbeeren, Mangosalat mit Pu-
tenstreifen), Hauptspeisen (Lasagne, Rigatoni al Forno, Hack-
fleischstrudel) und Nachspeisen (Zitronencreme, Erdbeercreme,
Himbeer-Quark-Schnitten, Windbeutel mit Vanillepudding und
Erdbeeren und einer Holunderblütentorte).

Die insgesamt acht Prüflinge aus dem Schulsprengelbereich Ge-
rolsbach und Scheyern haben zahlreiche Gäste eingeladen und
in entspannter Runde gemeinsam die kulinarischen Köstlichkeiten
genossen. Bestimmt spiegeln sich die vergebenen Bewertungen
entsprechend des Genusses wider.

Experimente zur Kugelbahn:
„Wir haben verschiedene Kugelbahnmodelle gebaut. Manchmal
mussten wir selbst etwas so dazu bauen, dass wir die einen Seite
der Kugelbahn mit der anderen Seite der Kugelbahn verbinden
konnten.“
Experimente zum Bauen:
„Wir haben einen Turm mit Aussichtsplattform gebaut und einen
Turm, der unten breiter war als oben. Am Ende sind wir mit
einem Spielzeugauto gegen die Türme gefahren. Der Turm, der
unten breiter war, ist nicht so leicht umgefallen.“
Weitere Stationen rund um die Sinne, Magnete oder das Bauen
von Fahrzeugen vervollständigten das Angebot. 
Zum Abschluss des Tages stellten wir fest: 
„Das hat Spaß gemacht!“ und „Es war richtig lustig.“ – Der Tag
war also ein voller Erfolg. 

(Bericht Klasse 3b)
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respektvoll halfen die Kinder dann beim herrichten des Kamels
und einer nach dem andern durfte dann ein paar Runden reiten.
Wo Kamele sind, ist auch ein Strohlager nicht weit, das entging
auch unseren Kindern nicht und sie konnten sich nochmal richtig
austoben. In der Zwischenzeit wurde das Lagerfeuer vorbereitet,
damit wir noch Würstchen grillen konnten, denn reiten und im
Stroh toben macht hungrig. Als es dann am Gemütlichsten war,
machten wir uns wieder auf den Weg in die Stadt und ließen den
Tag mit einer Kugel Eis ausklingen.

„Wer hat an der Uhr gedreht“, ist es wirklich schon Freitag?

Am letzten Tag machten wir es uns gemütlich. Die Kinder durften
noch die Betonformen, die jetzt getrocknet sind, anmalen und
bepflanzen. Wir machten noch einen kleinen Ausflug zum Spiel-
platz und bauten unser Hausaufgabenzimmer zu einem Kino um.
Alle Tische und Stühle wurden auf die Seite geräumt und der
Boden schön mit Kissen und Decken ausgelegt. Unser Haus-
meister hatte uns eine riesige Leinwand und einen Beamer auf-
gebaut und somit konnten wir die Ferienbetreuung mit einem
schönen Film und Popcorn abschließen.

Wir bedanken uns bei den Kindern für eine schöne und aufregende
Ferienwoche.

Rita und Gisela

Ferienbetreuung

„Treffpunkt Bushaltestelle Kohlstatt, pünktlich um 8.00 Uhr“,
so begann die erste Ferienbetreuung für die Grundschüler in Ge-
rolsbach. Mit einer übersichtlichen Gruppe von fünf Kindern
machten wir uns auf den Weg nach Pfaffenhofen. Das erste Ziel
war der Wochenmarkt, den aber der kleine Klettergarten dahinter
gekonnt in den Schatten stellte. Der eher unscheinbar wirkende
Spielplatz verbirgt doch die eine oder andere Schwierigkeit, die
man bei flüchtigem Hinsehen gar nicht gleich erkennt. Gekonnt
kraxelten die Kinder von einem Ende zum Anderen und bewäl-
tigten auch kleine Herausforderungen. Danach schlenderten wir
bei herrlichem Sonnenschein  an der Ilm entlang zum Bürgerpark.
Dort wurde gleich die Nest-chaukel einem Härtetest unterzogen,
das Trampolin ausprobiert und die anderen Spielgeräte erkundet.
Auf jeden Fall gab es viel Gelegenheit für die Kinder, sich aus-
zutoben. Nach einem Picknick auf der Wiese machten wir uns
wieder auf den Weg zum Hauptplatz und kauften uns ein Eis.
Die Wasserfontänen plätscherten einladend vor sich hin, welches
Kind kann da schon widerstehen. Also rein ins nasse Vergnügen.
Mit einer schönen Abkühlung machten wir uns wieder auf den
Heimweg. Nach dem Mittagessen war dann noch Zeit zum Spie-
len und wir gossen noch kleine Herz- und Blumenformen mit
Beton aus, die dann noch bis Freitag trocknen konnten.

Am zweiten Tag verwandelte sich die Mittagsbetreuung in den
„Holländischen Stoffmarkt“. Jedes Kind durfte sich Stoffe für
seinen individuell gestalteten Turnbeutel aussuchen. Das kann
natürlich dauern, denn wer die Wahl hat, hat die Qual. Dann
konnte es endlich losgehen. Die Stoffe wurden zugeschnitten
und erste Freundschaft mit der Nähmaschine musste geschlossen
werden, denn mit dem Fuß das Gaspedal bedienen und mit den
Händen den Stoff in einer geraden Linie führen, will gelernt sein.
Damit die Wartezeit zwischen den einzelnen Arbeitsschritten
nicht zu lange wurde, haben wir in der Küche Hefeteig für Pizza
und Crissinis vorbereitet. Es war dazwischen auch immer wieder
Zeit zum Spielen. Um 16.00 Uhr konnte dann jedes Kind stolz
mit seinem selbstgenähten Turnbeutel nach Hause gehen.
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Am Donnerstag sind wir mit dem Linienbus nach Schrobenhausen
gefahren, wo wir dann an der Paar entlang zum Leinfelder Hof
gingen. Drei große Kamele namens Marcel, Cleo und Leila und
ein kleines schneeweißes Kamelbaby, Lotti, haben uns auf dem
Leinfelder Hof erwartet. Marcel kann sogar ein Kunststück, man
muss nur „MarcelA“ sagen und er reißt sein Maul ganz weit auf
und seine großen Zähne kommen zum Vorschein. Natürlich mag
er dafür eine Belohnung. Auf Marcel durften die Kinder später
auch reiten, aber erst wurde ihnen vom Kamelbesitzer Ferdl noch
wissenswertes über die Kamele erzählt, z.B., dass ein Kamel 210
Liter trinken kann, es ungefähr 800 kg wiegt und dass man nicht
zu laut und hektisch bei den Tieren sein soll. Freudig aber doch

Gemeinsam mit unseren Kindern
die Zukunft

der Gemeinde gestalten!
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Aktuelles aus Ihrer 

 
Unsere aktuellen Themen finden Sie auch auf unserer 

Facebook-Seite. 
www.rb-arge.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 
  Einladung an alle Mitglieder 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 19.06.2018 

im Bürgerhaus in Schiltberg 

Generalversammlung am Donnerstag, 21.06.2018 
im Gasthaus Breitner in Gerolsbach 

       Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr 

 
    Gewerbegebiet Gerolsbach 

    Baugrundstücke für Gewerbe 
    mit Betriebsleiterwohnhaus 
    zu verkaufen.  

    Größen ab ca. 1.500 m²  

    Preis – auf Anfrage 

 

Weitere Immobilienangebote finden Sie unter 
www.immo-raiba.de 

Unsere Ansprechpartner sind unter 
 08445 9261-31 für Sie erreichbar.  

Aktuelles  Immobilienangebot: 

 

Goldrichtig schenken 
 

� Ideales Geschenk für festliche Anlässe 
� Emotionale und bleibende Werte  

� Bequem und schnell online kaufen  
unter www.rb-arge.de/edelmetalle 

Mit Edelmetalle verschenken Sie eine glänzende und wertbeständige Zukunft.  



Seite 20                                                                                   Bürgerblatt Gerolsbach                                                                               6. Juni 2018

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach

St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach,  08445/92 95 05

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten: 
Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  0160 90 51 27 99

Gottesdienstordnung vom 7. Juni – 5. Juli 2018

DONNERSTAG – 7. Juni
19.00 Abendgottesdienst

SONNTAG – 10. Juni 
10.00 Pfarrgottesdienst
10.00 Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim 
KOLLEKTE für unsere Kirche

DONNERSTAG – 14. Juni 
19.00 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 16. Juni 
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst   in Eisenhut

DONNERSTAG – 21. Juni 
19.00 Abendgottesdienst

SONNTAG – 24. Juni 
10.00 … der etwas andere Gottesdienst … mit „Bel Canto“
mit anschl. Kirchencafe unter der Empore

DONNERSTAG – 28. Juni 
19.00 Abendgottesdienst       in Eisenhut

SONNTAG – 1. Juli 
10.00 Festgottesdienst anl. 125-Jahr-Feier Schützenverein 
„Bavaria“
KOLLEKTE für den Hl. Vater

DIENSTAG – 3. Juli 
14.00 Senioren-Hoagart´n

DONNERSTAG – 5. Juli 
19.00 Abendgottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Gerolsbacher Erstkommunion vom 22. April 2018

Rauhe Gurgl lädt zu stimmungsvoller Maiandacht

Von Maria Sonhütter

Es hat sich herumgesprochen, dass am Abend des Muttertages
der Männergesangsverein Rauhe Gurgl in Gerolsbach zur Mai-
andacht einlädt, und so konnten sich die Sänger um Chorleiter
Gerhard Koch und Vorstand Josef Ostermeier über viele Zuhörer
aus Nah und Fern freuen. Bereits zum fünften Male gestaltete
der Gerolsbacher Männerchor diese stimmungsvolle musikalische
Stunde in der Gerolsbacher Kirche St. Andreas
Unsere Mesner, Familie Weingartner, hatten den Marienalter wie-
der wunderschön mit vielen Blumen geschmückt, und brennende
Kerzen und Lichter ließen das Altarbild „Maria mit Jesuskind“
erstrahlen. 

Eine gelungene Mischung aus Liedern und besinnlichen Texten
widmete sich dem Thema „Maria“, der ja der Monat Mai im Be-
sonderen gewidmet ist. Ingrid Mayr und Irmel Rokhst als Gast-
sängerinnen, ebenfalls zum fünften Male dabei, eröffneten mit
dem Marienlied „Meerstern ich Dich grüße“ die Maiandacht,
wobei Ihre professionellen Stimmen einen ersten Zauber in die
Kirche St. Andreas brachten, ebenso wie das wunderschöne Solo
„Da knie ich Maria vor deinem Bild“ von Ingrid Mayr. Gerti
Schwertfirm schilderte kurz die Geschichte der Maiandachten,
und mit Margarete Lacher luden die beiden abwechselnd ein zum
Nachdenken und Mitbeten. Die Rauhe Gurgl überraschte neben
den bekannten Marienliedern mit einigen weniger bekannten,
aber sehr innigen Liedsätzen wie „Auf, es muss gelobet sein Ma-
ria“ und das gesungene „Vater unser“. 
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Männerchor Rauhe Gurgl und Duo Ingrid Mayr/Irmel Rohkst

Männerchor und Duo erfüllten zusammen mit den Liedern „Wenn
ich ein Glöcklein wär“ und „Segne Du Maria“ den Kirchenraum
mit Wärme; drücken doch die Texte dieser Lieder so viel Be-
geisterung, aber auch Hoffnung und Zuversicht auf Maria aus,
um deren Beistand im Leben wie im Tod. Beim Abschlusslied
„Leise sinkt der Abend nieder“ waren alle Zuhörer eingeladen,
dieses schöne Marienlied mitzusingen.

Es war eine Stunde zum Innehalten, zu der die Rauhe Gurgl ein-
geladen hatte. Sicher nahmen die Besucher diese Stimmung mit
nach Hause, verbunden mit der Vorfreude auf den Muttertags-
abend im nächsten Jahr. Es war schön, der Rauhen Gurgl zuzu-
hören und zu spüren, mit welcher Ernsthaftigkeit und doch auch
Freude die Sänger sich den Liedern widmeten. 

Vielleicht hat sich der eine oder andere männliche Zuhörer be-
geistern lassen? Chorproben finden jeden Freitag um 20:00 Uhr
im Gasthaus Breitner statt, und jeder neue Mitsänger ist herzlich
willkommen!

Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Viele Neuanschaffungen stehen wieder zur Ausleihe bereit, z.B.:

Leseprofis: Die Olchis im Land der Dinos und Die drei ??? Kids
– Das Schienen-Monster.
Bilderbuch: Wieso Weshalb Warum – Unsere Tierkinder.
tiptoi©: Die Welt des Fußballs.
DVD: Lego Jurassic World.
CD: Schleich Farm World.

Jugendbuch: Conni 15 – Mein Freund, der Eiffelturm und Ich.

Roman für Erwachsene: Küsse zum Nachtisch – Taste of Love
von Poppy J. Anderson.
Sachbuch für Erwachsene: Die Ernährungs Docs – Starke Ge-
lenke.

Das Team der Pfarrbücherei wünscht viel Spaß beim Lesen!

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:  Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr
                            Sonntag        9.15 – 11.15 Uhr

Sie finden uns im Klosterhof unter den Arkaden!

Gemeinschaft in der Gemeinde

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03  Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier                         Tel.: 0160-90208632
Pfarrerin Katharina Heunemann       Tel.: 01635085048
Pfarrerin Elisabeth Schulz                 Tel.: 08138 – 6974229
Religionspädagogin Petra Pilgrim    Tel.: 01716211174

Gottesdienste:

Sonntag, 10.06.2018
09:00 Uhr          Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr          Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr          Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr          Vierkirchen – Abendmahl (Wein)

Mittwoch, 13.06.2018
19:30 Uhr          Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 17.06.2018
10:30 Uhr          Kemmoden 
10:30 Uhr          Indersdorf 
10:30 Uhr          Petershausen
10:30 Uhr          Vierkirchen – Ökumenischer Kindergottes-
                          dienst

Sonntag, 24.06.2018
09:00 Uhr          Lanzenried
10:30 Uhr          Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr          Petershausen – Abendmahl (Traubensaft) – 
                          parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 01.07.2018
10:30 Uhr          Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr          Indersdorf
10:30 Uhr          Petershausen
10:30 Uhr          Vierkirchen – Krabbelgottesdienst

Sonntag, 08.07.2018
09:00 Uhr          Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr          Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr          Vierkirchen – Abendmahl (Wein)

Mittwoch, 11.07.2018
19:30 Uhr          Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 15.07.2018
10:30 Uhr          Kemmoden
10:30 Uhr          Indersdorf
10:30 Uhr          Petershausen – Abendmahl (Traubensaft) – 
                          parallel Kindergottesdienst

Samstag, 21.07.2018
19:00 Uhr          Petershausen – „Geistliche Abendmusik“

Sonntag, 22.07.2018
10:30 Uhr          Petershausen – Familiengottesdienst – 
                          anschließend Gemeindefest

Sonntag, 29.07.2018
10:30 Uhr          Indersdorf

Konfirmandenkurs 2018/2019 

in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Petershausen

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter von 13 bis
14 Jahren und deren Eltern zur Anmeldung  für den neuen
Konfirmandenkurs. Wir bitten die Eltern, ihr Kind bei der An-
meldung zu begleiten. Die Anmeldung findet statt am 

Dienstag, 12.06.2018 von 18 bis ca. 19:30 Uhr
im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen, Rosenstr. 9

Aus Vereinen und Verbänden

Katholische 
Frauengemeinschaft
Gerolsbach

Frauenbund begeht 40-jähriges Jubiläum
KDFB Oberlauterbach – Strobenried im Feiermodus

Auf stolze vierzig Jahre blickt der Katholische Deutsche Frauen-
bund in der Pfarrei Oberlauterbach zurück. Dies wurde zum Anlass
genommen, am 06.05.2018 mit einem festlichen Gottesdienst in
der Wenzeslauskirche in Oberlauterbach zu feiern. Gesanglich auf
das feinste umrahmt wurde die Heilige Messe von den Sängerinnen
unter der Leitung von Pauline Felber. Als Ehrengäste waren vom
Diözesanverband Augsburg Frau Monika Knauer und vom Be-
zirksverband Frau Martha Pelikan und Frau Annemarie Hille an-
wesend. Als Politische Vertreter waren die Bürgermeister Klaus
Angermeier, Martin Seitz und Josef Lechner dabei. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen im Wandererheim in Aresing ergriff
die Vorsitzende Andrea Steinbüchler (Strobenried) das Wort und
ließ nach der Begrüßung der Ehrengäste die Geschichte des Vereins
Revue passieren. Der Zweigverein Oberlauterbach-Strobenried
wurde 1978 auf Initiative vom damaligen Pfarrer Bauer von 39
Frauen gegründet. Derzeit hat der Zweigverein 91 Mitglieder. Im
Laufe der vergangenen 40 Jahre wurden ca. 440 Versammlungen
abgehalten. Für die drei anwesenden Bürgermeister (der Frauen-
bund Oberlauterbach-Strobenried umfasst Ortsteile der Gemeinden
Aresing, Gerolsbach und Waidhofen) ergriff dann „Hausherr“
Klaus Angermeier das Wort. Er beglückwünschte den Verein zu
seinem Jubiläum, und zusammen mit seinen Amtskollegen Seitz
und Lechner überreichten die Bürgermeister je einen Umschlag.
Ein Grußwort sprachen danach die Vorsitzende des Diözesanver-
bandes Augsburg, Frau Knauer und die Bezirksvorsitzenden Frau
Hille und Frau Pelikan – alle hatten ein passendes Geschenk parat.
Dann war schon Zeit für Kaffee und Kuchen (natürlich selbst ge-
backen), daneben gab es eine Diashow von Veranstaltungen der
vergangenen Jahre zu sehen. Mit einem gemütlichen Plausch ging
dann der festliche Tag zu Ende.
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125-jähriges Gründungsfest 
vom 29. Juni bis 01. Juli 2018

Endlich ist es soweit, der Schützenverein
„Bavaria Gerolsbach feiert drei Tage lang
sein 125-jähriges Bestehen. Los geht’s am

Freitag, 29. Juni um 16:30 mit einem Standkonzert der Gerols-
bacher Blaskapelle „mittendrin“ und Bieranstich am Rathausplatz.
Anschließend Auszug des Jubelvereins samt Blasmusik und allen
Gästen die sich dem Zug anschließen wollen zur Festhalle auf
dem Gelände der Zimmerei Felber. Am Abend tritt dann „DA
HUAWA, DA MEIER UND I“ auf, eine der erfolgreichsten Mu-
sik-Kabarett-Gruppen Bayerns. Karten sind im Vorverkauf im

Schützenverein 
Bavaria Gerolsbach e.V.

Bürgerbüro des Rathauses für 23,50 € erhältlich sowie online
unter www.bavaria-gerolsbach.de. An der Abendkasse, sofern
noch Karten übrig sind, kosten die Tickets 26,00 €. Einlass und
Beginn des Gastronomiebetriebes ist um 18:00 Uhr, „DA
HUAWA, DA MEIER UND I“ treten um 20:00 Uhr auf.

Am Samstag, 30.06.2018 steht das 125-jährige Vereinsbestehen
im Mittelpunkt. Ein bunter Abend, der sowohl die lange Vereins-
geschichte widerspiegelt aber vor allem mit musikalischen Ein-
lagen für ein lustiges und geselliges Zusammenkommen sorgt.
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gäste aus Nah
und Fern eingeladen. Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend!

Am Sonntag, 30. Juni findet dann das Gründungsfest mit Gottes-
dienst und Festumzug statt. Begrüßung der Vereine mit Weiß-

wurstfrühstück ab 8:00 Uhr. Um 10:00 Uhr
beginnt der Festgottesdienst mit anschließen-
den gemeinsamen Mittagessen. Zur Festzug-
aufstellung wird dann die Böllergruppe des
Sportschützengaues Schrobenhausen erwar-
tet sowie die 1. Schützenkompanie der kgl.
priv. Feuerschützengesellschaft Schroben-
hausen. Nach dem Festumzug wird dann
richtig gefeiert mit der  Band „de Knia-
biesla“. Auch am Sonntag sind selbstver-
ständlich alle Bürgerinnen und Bürger sowie
Gäste aus Nah und Fern eingeladen.

Fotos: Hermann Steiger
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Die „ChoryFeen“ verabschieden 
ihren Chorleiter Helmut Wicker.

Zur letzten Chorprobe am Montag den 14. Mai
trafen sich alle aktiven Sängerinnen sowie ihre
Ehrenvorsitzende Emmi Steger und einige pas-
siven Mitglieder im Vereinslokal beim Gasthaus
Breitner.

Diesmal nicht zum Singen, sondern zu einer Abschiedsfeier, da
Helmut Wicker bereits auf der Jahreshauptversammlung seinen
Rücktritt bekannt gab,  hatte die Vorstandschaft eingeladen. Er
übernahm vor  12 Jahren die musikalische Leitung. Mit großem
musikalischem Können und viel Gespür für uns Sängerinnen
modernisierte er unser Liedgut. Mehr als 90 neue Kompositionen
erlernten wir, so Werke von Udo Jürgens und Hubert von Goisern
ebenso, wie Opernmelodien und klassische Lieder z.B. von W.A.
Mozart und Jacques Offenbach. Auch wuchs in seiner Zeit der
Chor auf 35 aktive Sängerinnen an. Unter Helmuts Federführung
begannen wir erstmals 4-simmig zu singen, sowie anspruchsvolle
Werke wie das 7-stimmige Ave Maria mit Bravour aufzuführen
und das Publikum zu erfreuen.

Er trieb den Chor voran und etablierte die kulnarische Musikreise
als Chorkonzert- mit großem Erfolg. Auch suchte er Musiker,
die den Gesang am Klavier und  mit Rhytmusinstrumenten be-
gleiteten und unterstützten. Unser 20- und 30-jähriges Chorjubi-
läum trugen ebenso seine Handschrift wie die Einweihung des
Gerolsbacher Rathauses 2012, dabei vereinte er ca. 120 Sänge-
rinnen und Sänger aus der Gemeinde zu einem großen Chor.

In ihrem Rückblick zeigte Marlene Huber auf, wie engagiert Hel-
mut den Chor leitete. Zahlreiche Auftritte in Altenheimen, bei

Frauenchor Gerolsbach e.V.
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Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 
www.huber-gartentechnik.de 

Geburtstagen, auf Weihnachtsmärkten, bei Maiandachten und di-
versen Gottesdiensten sowie  die Singabende des Sängergaus
Schrobenhausener Land, oder dem Singen im südlichen Land-
kreis, erwähnte sie ebenso wie die zahlreichen Chorausflüge.
Unvergessen dabei die Chorfahrt in die Heimat Helmuts nach
Attendorn/Sauerland.

Marlene bedankte sich herzlich im Namen aller Sängerinnen und
überreichte ihm ein Fotoalbum als Abschiedsgeschenk.

Eines seiner zuletzt erlernten Lieder „Ein Glas zum Abschied“
nahmen wir als Anlass, mit einem Gläschen Sekt ,Ihm alles Gute
vor allem Gesundheit zu wünschen. Lieber Helmut wir werden
sich sehr vermissen!

„Bereit zum Abschied sein und Neubeginne“
in jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.    ( Hermann Hesse)

Die „ChoryFeen“ singen weiter, denn mit Margit Mooser haben
wir eine sehr erfahrene neue musikalische Leitung gefunden.
Die Probezeiten ab sofort immer Donnerstags 20.00 Uhr beim
Breitner.
PS: jetzt optimaler Einstieg für neue Sängerinnen
Voraussetzung: Freude am Gesang  
Kein Notenlesen, kein Vorsingen, keine Altersbeschränkung!

Info Marlene Huber: 928971 oder komm einfach vorbei!

Spielpläne und weitere Details  

Auf der Homepage des FCG www.fc-ge-
rolsbach.de finden sich tagesaktuelle In-
formationen. So z.B. unter der Rubrik
„Vereinskalender“ alle Spielansetzungen
inklusive der Vorbereitungsspiele. 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf unserer Homepage und
nehmen Anregungen und Wünsche gerne unter der E-Mail-
Adresse info@fc-gerolsbach.de entgegen.  

Der FC Gerolsbach bedankt sich bei all seinen Freunden, Fans,
Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponsoren für die tolle Un-
terstützung in vielerlei Hinsicht – vom jüngsten Nachwuchsspieler
über die Mädchen-, Damen- und Senioren-Mannschaften bis hin
zu den Alten Herren! Alle Zuschauer & Fans sind jederzeit stets
herzlich willkommen!

FC Gerolsbach e.V.

FCG-Schnappschuss – so dynamisch kann Fußball sein!

Die FC Augsburg Ferienfussballschule zu Gast beim FC Ge-
rolsbach

Vom 03.09. bis zum 07.09.2018 ist die Fußballschule des FC
Augsburg beim FC Gerolsbach zu Gast. 
Neben einem professionellen Training durch lizensierte Trainer
der FCA-Fußballschule, erwartet die Jungs und Mädels im Alter
von 7-12 Jahren eine Woche voller Spaß und Action. Jeder Spieler
+ jede Spielerin erhält zudem ein exklusives FCA-Trainingsoutfit
und wird von 10:00 - 16:00 Uhr betreut und verpflegt. Die Zahl
der Plätze ist begrenzt! 

Die Anmeldung und weitere Informationen findest du auf der
Homepage des FC Gerolsbach (www.fc-gerolsbach.de) oder im
Onlineshop der FCA-Fußballschule (www.fussballschule-fcaugs-
burg.de).
Die FCA-Fussballschule und der FC Gerolsbach freuen sich auf
dich!
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Im verflixten 7. Jahr nach Wiedergründung befinden sich
die Gerolsbacher Theaterer.

Da aber keiner abergläubisch ist, sollte auch in diesem Jahr das
Stückerl „In den Himmel wollen sie alle“ – einem Lustspiel
von Andreas Keßner – unter einem guten Stern stehen.

Nachdem sich das Lese-Trio (Anke Krabbe, Christian Ostler und
Birgit Krautmann ) bereits im Vorfeld auf das diesjährige Thea-
terstück festgelegt hatte, konnten am 05. April 2018 beim ge-
meinsamen Abendessen bereits die Rollenbücher verteilt werden.
Dieses schon zur Tradition gewordene „Saison-Eröffnungstreffen“
wird von allen immer sehr gerne angenommen und läutet somit
die neue Spielzeit ein.

Die diesjährigen Spieltermine im Gasthaus Breitner in Gerols-
bach: 03./04. November 2018 sowie 09./10. und 11. November
2018

Und das sind wir: Die Gerolsbacher Theaterfreunde hatten ei-
nen schönen Abend beim Mugl.
(im Bild von links: Phillip Mayr, Albert Zaindl, Susi Völkl,
Christian Ostler, Birgit Krautmann, Georg Walter, Georg Mar-
quart, Michaela Schaipp, Tom Schaipp, Werner Etzelsdorfer,
Anke Krabbe, Rudi Lönner, Magdalena Knöferl, Lena Solich,
nicht auf dem Bild: Sonja Zeindl) / Bericht/Foto: Birgit Kraut-
mann

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach

Ü b u n g s p l a n

Mittwoch, 06.06.2018 um 19.30 Uhr
1. bis 4. Gruppe + Jugendgruppe
+ Überörtliche Gruppe
Prüfdienst mit anschl. Brotzeit

Liebe Mitbürger/innen, liebe Kinder,

auch heuer findet wieder das Sommernachtsfest der Freiwilligen
Gerolsbach e.V. im Hinterhof beim Gasthof Buchberger Kettner
statt.
Neben dem Bürgerfest und dem Weihnachtsmarkt hat sich das
Sommernachtfest als alljährliches Event im Dorfkern etabliert,
bei dem Jung und Alt, Neubürger und Alteingesessene gemeinsam
die Möglichkeit haben, ein paar unbeschwerte Stunden verbringen
zu können.
Auch heuer servieren wir wieder Spezialitäten vom Grill sowie
verschiedene Brotzeiten.
Für den Fall dass der Wettergott nicht mitspielt, haben wir ein
großes Zelt!
Damit den Kleinen nicht langweilig wird, haben wir auch heuer
wieder ein abwechslungsreiches Programm.

Bei heißem Wetter die Badehose nicht vergessen, wir sorgen
gerne für Abkühlung….
Vor dem Nachhauseweg können Sie gerne noch einen Abstecher
in unsere Cocktailbar machen.

Um mehr zum Thema Feuerwehr zu erfahren, können Sie vor
Ort unser Löschgruppenfahrzeug besichtigen, wir beantworten
gerne alle Fragen rund ums Thema retten-bergen-löschen-schüt-
zen.
Schon gewusst?
Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie zudem das Feuerwehrwesen
in Gerolsbach.
In der Vergangenheit wurden mit Einnahmen aus unseren Festen
nicht nur die Jugendfeuerwehr gefördert, es konnten zusätzlich
Gerätschaften wie Atemschutzgeräte, Rettungszylinder, Schutz-
stiefel uvm. angeschafft werden, womit wir im Notfall noch
schlagkräftiger sind!

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Ge-
rolsbach

Haben Sie uns schon unsere Homepage besucht?
www.Feuerwehr-Gerolsbach.de oder 
https://www.facebook.com/JugendfeuerwehrGerolsbach/
Vielleicht sind Sie neu in Gerolsbach und suchen noch nach An-
schluss oder waren vielleicht schon einmal Mitglied in einer Feu-
erwehr?
Dann schreiben Sie uns einfach, info@feuerwehr-gerolsbach.de
oder sprechen uns auf dem Sommerfest an.
Unsere Feuerwehrfrauen und -männer freuen sich auf Ihre Un-
terstützung.
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Freiwilligen Feuerwehr Klenau-Junkenhofen

Leistungsabzeichen der Feuerwehrjugend

Am 7. Mai haben sieben Jugendliche der Freiwilligen Feuerwehr
Klenau-Junkenhofen im Alter von 14 bis 16 Jahren die Jugend-
leistungsprüfung erfolgreich abgelegt.

Neben einen theoretischen Test von zehn Fragen, mussten die
Jugendlichen Einzelaufgaben wie Schlauch ausrollen, Zielwurf
mit einer Feuerwehrleine oder einen Mastwurf am Saugkorb an-
legen meistern. Als Truppaufgabe mussten sie 90 Meter C-Schläu-
che kuppeln, ein CM-Strahlrohr an einen C-Schlauch kuppeln
und in Angriffsstellung gehen, Zielspritzen mit der Kübelspritze,
den Rettungsknoten anlegen, eine Feuerwehrleine am Strahlrohr
befestigen und diverse Gerätschaften unter den Kategorien Was-
serentnahme, -fortleitung, -abgabe, Kupplungen und Zubehör un-
terteilen. Als vierer Gruppe mussten die Jugendlichen zwei Saug-
schläuche kuppeln.

Unter den strengen Augen der Schiedsrichter von Kreisbrand-
meister Tobias Zull und Kreisjugendwart Christian Sirl haben
alle Teilnehmer die Prüfung mit Bravur bestanden.

Ein herzlichen Dank geht an die Feuerwehrkammeraden Tobias
Falchner, Stefan Rabl und Anna-Lena Stadler für die Unterstüt-
zung  während der Ausbildung.

v. l. n. r.: 1. Kommandant Johann Ziegler, Kreisbrandmeister
Tobias Zull, Lea Schmidt, Kilian Ettl, Lisa Wagner, Veronika
Schaipp, Lukas Ziegler, Maximilian Schmid, Simon Stadler, 2.
Kommandant Daniel Ziegler und Kreisjugendwart Christian
Sirl

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.

Vatertag

Ein fester Termin im Kalender der Schachacher Feuerwehr  ist
inzwischen die Vatertagsfeier an Christi Himmelfahrt, die heuer
schon zum sechsten Mal stattfand. Wie bereits in den vergangenen
Jahren hatte die Vorstandschaft alle Mitglieder und Freunde,
sowie Gönner der Feuerwehr, samt Familien, zur gemeinsamen
Feier eingeladen. Wie viele andere Gäste, war auch die FF Ge-
rolsbach der Einladung gefolgt und - meist mit dem Fahrrad -
sehr zahlreich nach Schachach gekommen, was ein Zeichen für
das freundschaftliche Miteinander der beiden Feuerwehren ist.
Ebenso erfreulich war die Anwesenheit des 1. Bgm. Martin Seitz.
Für das leibliche Wohl hatte man dieses Jahr den Wirt vom PAF’s
aus Pfaffenhofen mit seinem Barbecue-Smoker - holzbefeuerter
Ofen, in dem die Speisen im heißen Rauch gegart oder geräuchert
werden - engagiert, um auch diese Art des „Grillens“ mal kennen
zu lernen. Zum Fleisch vom Smoker gab es als Beilage eine
große Zahl verschiedener Salate, die von den Frauen mitgebracht
wurden. Dank des schönen Wetters, mit dem man auf Grund der
Vorhersagen nicht unbedingt rechnen durfte,  konnte man bereits
ab dem Vormittag im Freien sitzen und auch für die Kinder die
Hüpfburg, ohne Bedenken, aufbauen, so dass diese sich den gan-
zen Tag über austoben konnten und ihren Spaß hatten. Da es am
Nachmittag noch Kaffee und eine Vielzahl selbstgemachter Ku-
chen gab, bestand kein Grund bereits nach dem Mittagessen nach
Hause zu gehen. Auch das Smoker-Team setzte sich, nach getaner
Arbeit, noch zu den Gästen und nahm sich Zeit für Kaffee und
Kuchen. Erst am späten Nachmittag machten sich dann die ersten
Gäste auf den Nachhauseweg. Wie bei den meisten Festen gab
es natürlich auch dieses mal wieder einen „harten Kern“, der bis
in die Abendstunden gemütlich beieinander saß und anschließend
gleich alles aufräumte.
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Immer gut informiert 

mit dem 

Bürgerblatt Gerolsbach!

Alfred Höpp – 
Gauschützenkönig Luftgewehr 2018

Dreizehn Jahre hat es gedauert, bis „Frisch-
auf-Schützenlust“ Alberzell wieder den
Gewinn eines „Gaukönigstitel“ vermelden

konnte. Nach letztmalig 2005 (Jugendkönig Markus Höpp) gelang
dies Alfred Höpp beim 57.Gauschießen, welches in der Zeit vom
28. April bis 16. Mai auf dem „Mahlberg“ bei Schrobenhausen
von der dortigen „Kgl. Priv. FSG“ durchgeführt wurde. Ein 3,1-
Teiler bedeutete den erstmaligen Sieg für den Alberzeller Schatz-
meister. Geringfügig dahinter befand sich mit Sebastian Papperger
(3,5-Teiler / Singenbach) der nunmehrige Vizekönig. 

Begleitet wurde die Siegerehrung durch die Böllertruppe des
Gaues Schrobenhausen, welche die jeweiligen Sieger (Gau-Ju-
gendkönig – Jonas Fischhaber, Autenzell / Gau-LP-König – zum
dritten Male Gauschatzmeister Jakob Jocham / Peutenhausen)
akustisch ankündigte. Der neue „Gaukönig“ erhielt aus der Hand
der beiden Gauschützenmeister Hans Kneißl und Andreas Elbl
die imposante Königskette umgehängt. Zudem bekam er die Gau-
königsnadel, eine Urkunde und vom Veranstalter eine bemalte
Schützenscheibe. Als Sachpreis wählte der neue „König“ das
neueste Luftgewehr der Firma Anschütz aus. Für den „Gaukönig“
ergeben sich diverse Verpflichtungen, die mit dem 125-jährigen
Gründungsfest in Gerolsbach beginnen. Dann folgen Gau-Gene-
ralversammlung, Vereinsball und Gauschützenball. Letzter Termin
und Höhepunkt ist das Bezirkskönigsschießen, das im Rahmen
des 69. Bezirksschützentages (18./19.Mai 2019 in Schrobenhau-
sen) durchgeführt wird. Für Alfred Höpp ein „Heimspiel“, findet
das Bezirkskönigsschießen doch 2019 an der für ihn heimischen
Schießanlage im „Dorf- und Schützenheim“ in Alberzell statt.

Weitere Platzierungen auf der LG-Festscheibe sicherten sich für
„Frischauf-Schützenlust“ als 16. Stephanie Höpp (14,2-Teiler),
als 31. Lisa-Marie Drees (20,7), als 39. Lisa Höpp (22,7), als 41.
Kathleen Slamka (23,2)  als 46. Markus Höpp (24,2) und als 52.
Johannes Stichlmair (25,3-Teiler). Von „Frischauf-Schützenlust“
hatten sich 25 der 502 Starter beteiligt.

Beim Mannschaftsschießen der Erwachsenen belegte „Frisch-
auf-Schützenlust“ Alberzell hinter „Einigkeit“ Steingriff den
zweiten Platz. Hier wäre mehr möglich gewesen, hätten die Topp-
schützen allesamt ihr wahres Leistungsvermögen gezeigt.
Die Ergebnisse: 1. Steingriff = 2785,2 (Ringe in Zehntelwertung);
2. Alberzell = 2772,8
(In der Wertung: Jenny Pschida – 405,6 / Stephanie Höpp – 402,2
/ Lisa Höpp und Bernhard Kneißl – jeweils 397,8 / Lisa-Marie

Drees – 392,9 / Johannes Stichlmair – 389,5 / Markus Höpp –
387,0 Ringe); 3. Frisch-Auf Singenbach = 2770,0; 4. Lustige
Brüder Adelshausen =  2765,5; 5. Sportschützen Brunnen =
2730,2; 6. Einigkeit Autenzell-Rettenbach = 2711,2; 7. Jenner-
wein-Schützen Oberlauterbach = 2676,5 und 8. FSG Schroben-
hausen = 2220,9 

Hans Kneißl; 1. Schützenmeister

Frischauf Schützenlust 
Alberzell e.V.

 

Schützenverein Frisch-Auf 
Singenbach

Rückblick Radtour 2018

„Übers Land zum Bauernmarkt nach Dasing“

Gruppenbild Teilnehmer Radtour der Frisch-Auf Schützen Sin-
genbach 2018

Die erfreuliche Anzahl von 23 begeisterten Radlern nutzte das
schöne Wetter am Pfingstmontag um gemeinsam auf einer sehr
schönen Strecke über etwa 60km übers Land zu radeln. Vom
Dorfheim ging es dieses Jahr über Ruppertszell, Schiltberg und
Allenberg nach Untermauerbach und von dort über Klingen und
Blumenthal auf Fortswegen nach Gallenbach. Das Zwischenziel
der diesjährigen Etappe war Dasing. Im dortigen Bauernmarkt
hatten sich die Teilnehmer sowohl Rast als auch Stärkung wohl
verdient. Die Teilnehmer freuen sich jetzt schon auf einen ebenso
gelungenen Ausflug wie dieses Jahr in 2019. Ein Dank geht hier
vor allem an Jakob Felbermeier, der wie jedes Jahr die schöne
Rundtour vorab geplant hatte.

Der neue Gauschützenkönig Luftgewehr, Alfred Höpp, zwischen
zweitem Gauschützenmeister Andreas Elbl (links) und erstem
Gauschützenmeister Hans Kneißl
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Starte Deine Ausbildung zur/zum:

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Mechatroniker/in

• Elektroniker/in

• Industriemechaniker/in

• Fachinformatiker/in

• Köchin/Koch

• Chemielaborant/in

• Industriekauffrau/-mann
mit Zusatzqualifi kation zum/zur 
 Fremdsprachenkorrespondent/in Englisch

• Duales Studium 
 Betriebswirtschaft

• Duales Studium 
 Wirtschaftsinformatik

Sportliche Erfolge

Bezirksmeisterschaft 2018

Josef Aschbichler (Mitte) Oberbayerischer Meister Luftgewehr
Herren IV Einzel

Bei der diesjährigen Oberbayerischen Meisterschaft konnte sich
Aschbichler Josef mit dem Luftgewehr in der Klasse Herren IV
den Titel sichern und darf sich mit guten 379 Ringen nun Ober-
bayerischer Meister 2018 nennen (angetreten für SG Lenbach
Schrobenhausen). Weitere erwähnenswerte Platzierungen sind
der 10. Platz Herren IV Einzel von Aschbichler Josef und der 12.
Platz Herren I Einzel von Zaindl Albert mit sehr guten 290 Ringen
in der Disziplin KK100m (30 Schuß).

Gauschießen 2018

Beim Gauschießen am Schießstand der FSG Schrobenhausen am
Mahlberg waren dieses Jahr wieder erfreuliche 30 Schützen und
Schützinnen des Vereins am Stand. Papperger Sebastian sicherte
sich auf der Festscheibe LG mit einem 3,5-Teiler den 2. Platz.
Das bedeutet somit für ihn auch den Titel des Vize-Gaukönigs
Luftgewehr des Schützengaus Schrobenhausen 2018. Hervorzu-
heben ist weiterhin das im gesamten Teilnehmerfeld mit weitem
Abstand beste Einzelresultat auf 40 Schuß LG Zehntelwertung
durch Silvia Rachl mit überragenden 419,7 Ringen (10er-Serien
105,8/ 105,4/ 104,0/ 104,5). In der Mannschaftswertung LG war
es am Ende der dritte Platz, mit der Luftpistole der 7. Platz. Die
Schülermannschaft LG mit Maximilian Sieber, Christina Schwert-
firm und Jonas Moser erreichte einen sehr guten 2. Platz.

Termine

Anstehende Termine in Singenbach:

Freitag, 22. Juni    Aktivenfeier aller aktiven Schützen 
                             im Dorfheim

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de

          rhaFnieid,ellarüF      en!ommen möchtktr     

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT
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Einladung zur nichtöffentlichen Jagdversammlung
der Jagdgenossenschaft Klenau-Junkenhofen

Sehr geehrte Jagdgenossen/-innen,
hiermit laden wir Sie herzlich zur Jagdversammlung

am 20.06.2018 um 19.930 Uhr
ins Dorfheim Junkenhofen ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Vorstellung der möglichen Jagdpächter
3. Vergabe: Abstimmung über die Angebote in chronologischer

Reihenfolge (nach Angebotseingang)

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft der
Jagdgenossenschaft Klenau-Junkenhofen

Pflanzen tauschen … Kräuter tauschen…Sich austauschen

… unter diesem Motto fand die diesjährige Pflanz-Tausch-Börse
des OGV Alberzell am 05.05.2018 im Hof der Familie Demmel
statt. Es wurden bei einem netten Kaffeekranzerl mit leckeren
Kuchen Tomaten- und Paprikapflanzerl, Gurken, Kräuter und
Blumen getauscht. Das besondere Highlight war der Herzerlstock.
Der OGV bedankt sich recht herzlich bei allen Besuchern, die
gekommen sind und der Familie Demmel die diesen tollen Nach-
mittag ermöglicht hat. Bericht und Foto Anita Effner

Veranstaltungshighlights Juni

Fr, 8. Juni

Zum 3. Geburtstag des Camers laden wir Sie ganz

herzlich zu unserem Highlight-Menü ein!
Seien Sie gespannt auf unser Best-of-12-Gang-Menü.
Um 18.00 Uhr in Camers Schloss restaurant

So, 10. Juni

Rock-Frühschoppen im Biergarten
Mit der Band „Back To Therapy“.
Ab 10.00 Uhr ist der Bier garten für Sie geöffnet. Die Band tritt
von 11.30 bis 14.30 Uhr auf.
Ob der Rock-Früh schoppen statt finden wird erfahren Sie
ab 12.00 Uhr tags zuvor hier: Telefon 08137- 934-0

Schloss Hohenkammer
Der richtige Ort

Um Reservierung wird unter Telefon 08137- 934-0 gebeten.
Schloss Hohenkammer GmbH
Schlossstraße 20 · 85411 Hohenkammer · www.schlosshohenkammer.de

Liveübertragung zur

Fußball-WM! Nähere

Infos siehe Website.



Zünftig war`s beim Singen im Dorfheim Junken-
hofen

Am vergangenem Mittwoch beim Singen in Junkenhofen hieß
Fred Märtl alle herzlich willkommen. Viele Stammsänger-innen
aber auch einige neue Sangesfreudige Gäste, die es einmal aus-
probierten wollten waren ins Dorfheim gekommen.
Die Musikanten aber waren die Überraschung des Abends.
Manchmal müssen wir mit einem oder zwei zufrieden sein, dieses
mal aber konnte Fred sechs an der Zahl herzlich willkommen
heißen. So spielten der Fischer Schorsch, Alexander Bolzer,
Oliver Denk, Gunther Reisinger mit der Quetschen und Steirischer
sowie Gerhard Becker und Frank Quacken mit ihren Gitarren
zur Begrüßung flott auf. Und schon gab es reichlich Applaus.
Mit Liedern wie „Grüß Gott Du schöner Maien“ oder S`Deandl
hod g`sagt und bei zwischen spielen der Musikanten war der
erste Teil schnell vorbei. In der Pause war dann angeregt Unter-
haltung angesagt. Fred verteilte in der zwischenzeit Zettel auf
denen die Besucher ihre Wunschlieder für die letzte Singstunde
vor der Sommerpause aufschreiben sollten. Diese werden dann
am 20.06. ab 20.00 h gemeinsam gesungen .
So kommen die Gäste mittlerweile aus nah und fern ins Dorfheim
Junkenhofen. Denn da wissen die sangesfreudigen Menschen,
dass sie zwanglos singen können und einen entspannten Abend
unter Freunden verleben. Neueste Studien besagen: Singen macht
glücklich.
Im zweiten Teil ist mit Liedern wie „I hob de Gern“ oder „D`Liab
is a Gottes gab“, die Stimmung zum Höhepunkt gebracht wor-
den.
„Is Feierobnd“ mit diesem Lied beschloss man den Abend für
die Sangesfreudigen Gäste. Die Musiker legten jetzt aber erst
richtig los.
Schorsch, Alexander, Oliver, Gunther, Gerhard und Frank spielten
eine Runde nach der anderen und reichlich Applaus war der Lohn
dafür. Die Zeit verging wie im Flug und so war wieder ein kurz-
weilig und doch langer Abend viel zu schnell vorbei. Den fröhli-
chen Gästen bot sich schließlich noch Gelegenheit zum Ausklang
des Abends das ein oder andere Gespräch zu führen. Die meisten
Besucher sagten bereits zu, zum nächsten „Mitnanda Singa“ wie-
der ins Dorfheim nach Junkenhofen zu kommen
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Spaß und Freude 
in der 

Gemeinschaft

Neuwahlen der Vorstandschaft bei Mittendrin

Zahlreiche aktive und fördernde Mitglieder konnte die 2. Vorsit-
zende Susanne Lampmann-Fischer bei der Jahreshauptversamm-
lung der Gerolsbacher Blasmusik Mittendrin begrüßen, darunter
auch die beiden Bürgermeister Gerti Schwertfirm und Rudi Lön-
ner.
Die Kapelle blicke, so Dirigent Heinz Keimeier in seinem Bericht,
auf ein ereignisreiches Jahr zurück.
Insgesamt 47 Proben und Auftritte seien 2017 zu absolvieren ge-
wesen, dabei konnten alle Auftritte mit einer guten Besetzung
gespielt werden. Ein besonderes Lob gebühre dabei Ursula Weg-
ner und Dieter Kupka, die an allen 47 Terminen dabei waren.
Der musikalische Höhepunkt des vergangenen Jahres war natür-
lich das Frühjahrskonzert 2018. Gemeinsam mit dem Chor „Mag-
gies Moderne“ bot die Kapelle dabei eine überzeugende Leistung
und konnte das Publikum mit konzertanter, moderner und tradi-
tioneller Blasmusik gleichermaßen begeistern.

Die Blasmusik ist mittlerweile ein wichtiger Bestandteil des ge-
meindlichen Lebens – und dies zeigt sich auch in den immer
zahlreicher werdenden Auftritten im Jahreslauf. Für 2018 hob
der Dirigent dabei die Jubiläumsfeiern in Klenau und Gerolsbach
hervor, die Bergmesse der Pfarreiengemeinschaft auf der Kam-
penwand und die Teilnahme am Scheyrer Benefizkonzert im Sep-
tember. Hinzu kommen die jährlichen Termine: Feuerwehrfest,
Bürgerfest, St. Martin, Volkstrauertag und Adventsmarkt
Eine eigene Veranstaltung stehe im Oktober mit dem Bayerischen
Abend im Gasthaus Buchberger-Kettner auf dem Programm.

Bei den anschließenden Neuwahlen war die Stelle des 1. Vorsit-
zenden neu zu besetzen, da Hans Menzinger aus gesundheitlichen
Gründen auf eine nochmalige Kandidatur verzichtete.

vorne v. l.: Dieter Kupka, Natascha Kohl, Heinz Keimeier
hinten v. l.: Hans Erlewein, Angelika Kirmair, Valentin Wegner,
Maria Weichenrieder, Susanne Lampmann-Fischer

Hans Erlewein bedankt sich beim scheidenden Vorstand Hans
Menzinger
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Z U S A M M E N H A L T  
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Unser Flügelhornist Hans Erlewein stellte sich für das Amt des
Vorstandes zur Verfügung, und so liegt die Vereinsführung nun
in der Hand eines erfahrenen Musikanten.
Unter der bewährten Leitung von Rudi Lönner erfolgte die tur-
nusgemäße Wahl der Vorstandschaft – so harmonisch, wie man
es sich bei der Musik wünscht:
wiedergewählt wurden Susanne Lampmann-Fischer, Valentin
Wegner (Schriftführer), Angelika Kirmair (Kassierin) und Maria
Weichenrieder (Jugendvertretung). Zur Bewältigung der wach-
senden Aufgaben ergänzen Natascha Kohl und Dieter Kupka als
Beisitzer die Vorstandschaft.

Hans Erlewein bedankte sich für das in ihn gesetzte Vertrauen
und besonders beim scheidenden Vorstand Hans Menzinger, der
für seine Verdienste bei der Gründung und beim Aufbau des Ver-
eins mit einem Fotoband über die ersten neun Jahre „Mittendrin“
und mit der Ernennung zum Ehrenmitglied des Vereins gewürdigt
wurde.

Pokal-Turnier der Löwen- und Bay-
ernfans auf der Alberzeller Stockbahn

Bei sommerlichen Temperaturen im
April kamen am Samstag, 21.04.2018

die Stockschützen auf die Alberzeller Stockbahn, um ein Turnier
Löwen-Fans gegen Bayern-Fans auszutragen. Je zwei Fan-Mann-
schaften spielten mit Vor-und Rückrunde um den Wanderpokal,
der die letzten drei Jahre in Löwen-Fan-Hand war. Dieses Jahr
holten sich die Bayern-Fans den Pokal zurück. Beide Bayern-
Mannschaften konnten mit 8:4 Punkten über die Löwen-Fans,
die einige krankheitsbedingte Ausfälle hatten, triumphieren. Die
Mannschaft mit Andrea Mösner, Sepp Schwertfirm, Anton Sal-
vamoser und Franz Wörl hatten die bessere Stocknote von 1,36
gegenüber der Mannschaft mit Gabi Geißler, Helga Salvamoser,
Stefan und Thomas Schwertfirm mit 0,95. Bei den Löwen ent-
schieden die Spielpunke. 5:7 hatten Rudi Jungwirth, Wolfgang
Reisner, Alfred Hopf und Erwin Salvermoser. Mit 3:9 Punkten
mussten sich Traudl Schwertfirm, Georg Denz, Hans Limmer,
Christian Geltl und Josef Mösner zufrieden geben. Im Anschluss
gab es für alle wieder eine kostenlose Brotzeit.

V.l.n.r.: Josef Schwertfirm, Anton Salvamoser, Franz Wörl, An-
drea Mösner

Sportgemeinschaft Alberzell,
Abteilung Stockschützen
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Liebe Mitglieder, 
liebe Tierbesitzer 
und liebe Tierfreunde,

am 28.07.2018 ab 10:00 Uhr
wollen wir Sie recht herzlich
einladen zu unserem 1. kleinen
Sommerfest von HERZENS-
TIERE EUROPA e.V.
Wir werden neben einer Tombola bei der jedes Los gewinnt,
einen kleinen Flohmarkt mit allerlei interessanten Sachen prä-
sentieren. Des Weiteren haben wir für unsere kleinen Gäste einen
Stofftierdoktor Vorort, der sich um die Wehwehchen der Stofftiere
kümmert. Natürlich werden wir Sie während der gesamten Zeit
mit Speis und Trank versorgen. 
Wir freuen uns auf interessante Gespräche, Erfahrungen und Ge-
schichten über unsere Tiere und würden uns freuen, wenn Sie an
diesem Tag vorbeischauen würden und somit zum Gelingen des
1. Kleinen Sommerfestes von HERZENSTIERE EUROPA e.V.
beitragen.
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Pennello e.V. 
Kunst und Bewegung

Die 17. Sommerferienwerkstatt ist online! 
Jetzt buchen!
17. Sommerferienwerkstatt

Zwerge und Elfen im Blumengarten

Zwischen dichten Gräsern und farbenfrohen Sommerblumen ma-
chen wir uns auf die Entdeckungsreise und suchen nach Zwergen,
Wichteln und Elfen.
Wir experimentieren mit verschiedenen Druck- und Marmorier-
techniken und lassen so Blumenbilder und Darstellungen von
kleinen versteckten ?Wesen? entstehen. Zufallsergebnisse inter-
pretieren wir. Unsere Ausdeutungen gestalten wir mit Stiften und
Kreiden weiter und lassen neue fantastische Gestalten auf Papier
entstehen. Drei fantasievolle, experimentelle, zeichnerische Tage
liegen vor uns. Neue Druckverfahren werden erlebt.

Kursleitung: Christa Radlmeier und Anja-Viktoria Ott
Teilnehmer: Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: Montag bis Mittwoch
30./31.07. und 01.08.2018, von 15.00 – 17.30 Uhr

Für die Erwachsenen gibt es noch wenige Restplätze in folgenden
Kursen:

Wochenendworkshop  NATUR PUR

Mit der Linse Motive finden und in eine eigene Bildsprache
übersetzen

Gemeinsam machen wir uns an diesem Wochenende auf die
Suche und lernen Motive zu finden. Diese halten wir mit dem
Handy oder dem Fotoapparat fest.

Was wir sehen halten wir als Skizze fest und suchen die richtige
Komposition. Anschließend bringen wir dies auf die Leinwand.
Ein spannender Zugang mit Mut zum Experimentieren. Seid
bereit euch von der Natur inspirieren zu lassen  und neue  eigene
Bildideen in eine andere Bildsprache zu übersetzen. 

Kursleitung: Andrea Koch
27./28.04.2018
Freitag 06.07.18 18 bis 21 Uhr
Samstag 07.07.18 10 bis 17 Uhr (mit Mittagspause)

Workshop

Kunstbuch – Binde dein eigenes Kunstbuch 

Viele Papierarbeiten fristen ein nicht beachtetes Dasein. Wir er-
wecken sie und rücken sie in neues Licht. An diesen drei Abend
experimentieren wir mit Farbe, Papieren und Schriften. Wir zer-
schneiden, fügen neu zusammen.
Schriftarbeiten und experimentelle Collagen überlagern sich
Schicht um Schicht, bis sie sich schließlich zusammengefasst in
einem Buch wiederfinden. Hierbei bietet es sich an, auch eigene
Texte und Sprüche einzuarbeiten, sowie kalligrafische und typo-
grafische Zeichen. 
Aquarellblätter, Acrylarbeiten, aber ebenso Schriftblätter finden
ihren Platz im selbstgebundenem Buch. 
Kursleitung: Anja-Viktoria Ott und Andrea Koch
Termin: Freitag 21.10.18 19:00 bis 22:00 Uhr, 
Samstag 22.10.18 10:00 – 17:00
Weitere Informationen und Buchung unter pennello.de

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, 
Sandra Hinterberger
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Tel. 08445/928913 und 08445/928912, 
E-Mail: gemeinde@gerolsbach.de und
c.vonsuckow@gerolsbach.de; s.hinterberger@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische 
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Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, 
Ingolstädter Straße 102, 85276 Pfaffenhofen.

 

           
             

Elektro‐Technik Euringer
Fernsehgeräte und Kabelanschluss, 

Satelliten‐ und Telefonanlagen
Videoüberwachung und Türsprechanlagen, 

Elektroinstallationen
Internetanschluss, Netzwerk

Reparatur und Verkauf

Sonnenstraße 44, 85298 Scheyern
Tel.  08441/5982   Mob. 0170/3279998

f‐t‐e@gmx.de

Gemeinschaft im Gemeindeleben

Zusammenha l t  in  de r  Gemeinscha f t
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Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SCHRAG                            SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 69 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 25 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923 Immer gut informiert 

mit dem Gemeindeblatt!


